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 rtszeit Brackel
Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend vor einem 
Termin beim jeweiligen Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.

noch bis 4. Januar 2026

Sonderausstellung
unSICHTBAR verbunden. Im Wasser.
Dortmund, mondo mio!
Kindermuseum

immer montags

Doppelkopf, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18 Uhr

jeden letzten Montag im Monat

AusZeit-Café
Wickede, AWO Tagespflege
(Konradssaal)
16.30 Uhr

immer dienstags

Männer-Walken
Asseln, LWT Dortmund-Ost
Treffpunkt: Wache der FFW
(Grüningsweg/
Ecke Am Timmerbed)
14 Uhr

Boule
Wickede, Freifläche am Park der 
Generationen
14 Uhr

immer mittwochs

Cafe Spiel mit Spaß
Wickede, Pflegedienst Pflug
(Meylantstr. 91)
14 Uhr

Fahrradgruppe, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
16.30 Uhr

Chorprobe
Gospelchor Enjoy the moment
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
19.30 Uhr

immer donnerstags

Spiele wie Bingo, Informationen
und lukullische Spezialitäten
Wickede, AWO Begegnungsstätte
14 Uhr

Skattreff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17.30 Uhr

Lauftreff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
19 Uhr

jeden 1. Montag im Monat

Rommé-Club, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat

Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
9.30 Uhr

Cafe Spiel mit Spaß 70plus
Wambel, AWO Begegnungsstätte
14 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat

SPD-Treff Dortmund
Gäste willkommen
Wickede, Lindenhof
18 Uhr

immer dienstags und freitags

Walken
Wickede, Parkplatz KGV  
Fritz Henßler
19 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
9.30 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Gruppe „Fifty“
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17.30 Uhr

jeden 3. Freitag im Monat

Mitgliederversammlung der AG 
60plus des SPD-Ortsvereins
Dortmund Hellweg
Mitglieder sowie Gäste sind 
herzlich willkommenWickede,
Wickede, AWO Begegnungsstätte
16.30 Uhr

jeden letzten Freitag im Monat

Cafe Spiel mit Spaß
Brackel, Arent Rupe Haus
14 Uhr

Oktober 2025
Donnerstag, 16. Oktober

Bilderausstellung in Asseln
Asseln, AWO, Marie Juchacz Haus
14.30 Uhr

Samstag, 18. Oktober

Carsten Bülow und Bianka Lammert
Die Tagebücher von Adam und Eva
Theater Fletch Bizzel, Dortmund
20 Uhr

Mittwoch, 22. Oktober

Abendwanderung in Asseln mit 
anschließendem Imbiss
Asseln, AWO, Marie Juchacz Haus
17 Uhr

23. bis 26. Oktober

Darts European Championships
Westfalenhalle Dortmund
13 bis 17 Uhr und 19 bis 23 Uhr

Sonntag, 26. Oktober

6. Hohenbuschei-Lauf 
und Trödelmarkt
Dortmund, Spielplatz  
Hohenbuschei-Allee, 
11 Uhr

28. bis 31. Oktober

Ayliva
Westfalenhalle Dortmund
19.45 Uhr

Freitag, 31. Oktober

Kinder Halloween Party
Asseln, AWO, Marie Juchacz Haus
18 Uhr

November 2025
Samstag, 1. November

Fischer & Jung
Die Herren der Erschöpfung
Theater Fletch Bizzel, Dortmund 
20 Uhr

Montag, 3. November

Nina Chuba
Westfalenhalle Dortmund
19.30 Uhr

Mittwoch, 5. November

Märchen aus 1001 Nacht
Asseln, AWO
Marie Juchacz Haus
18 Uhr

Freitag, 7. November

Isi Glück
Westfalenhalle Dortmund
20 Uhr

Samstag, 8. November

Till Lindemann
Westfalenhalle Dortmund
20 Uhr

Dienstag, 11. November

Kontra K
Westfalenhalle Dortmund
20 Uhr

Mittwoch, 12. November

Vortrag von Karl-Heinz Czierpka
Friesland – Wasserland
Asseln, AWO, Marie Juchacz Haus
18 Uhr

Donnerstag, 13. November

Bunter Nachmittag
Asseln, AWO, Marie Juchacz Haus
14.30 Uhr

Samstag, 15. November

Maladée
Voila, da bin isch!
Theater Fletch Bizzel, Dortmund
20 Uhr

15. November und 16. November

Paul Panzer
Westfalenhalle II, Dortmund
20 Uhr und 18 Uhr

21. bis 23. November

Apache 207
Westfalenhalle Dortmund
20 Uhr

Samstag, 22. November

Die Pottrosen
Leise schnieselt das Reh
Theater Fletch Bizzel, Dortmund
20 Uhr

Sonntag, 30. November

Weihnachtsfeier AWO Asseln
Zum Bürgerkrug
Am Hagedorn 24, Dortmund
15 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

Neues Kapitel der Zusammenarbeit
Gemeinsame Gottesdienste entlang der Hellwegschiene

Ab Oktober 2025 werden die 
Evangelischen Kirchengemein-
den Brackel, Asseln und Wi-
ckede ihre Kräfte bündeln und 
regelmäßig gemeinsame Sonn-
tagsgottesdienste entlang der 
Hellwegschiene feiern. 

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Brackel steht vor einem 
bedeutenden Wandel: Ab Ok-
tober 2025 werden die Sonn-
tagsgottesdienste nicht mehr 
ausschließlich in Brackel ge-
feiert, sondern regelmäßig im 
Wechsel mit den Gemeinden 
Asseln und Wickede. Diese Ent-
scheidung wurde notwendig, 
da das Interprofessionelle Pas-
toralteam in Brackel, das vor an-
derthalb Jahren noch aus fünf 
Personen bestand, aktuell nur 
noch mit zwei Stellen besetzt 
ist: der des Gemeindepädago-
gen und einer Pfarrerin, der-
zeit ausgefüllt durch Alexander 
Potthoff und Astrid Sperlinger-
Rachilin.

Die neuen Gottesdienstzeiten 
sehen wie folgt aus:
 
1. Sonntag im Monat: 
in allen drei Kirchen
 
2. Sonntag im Monat: 
Kirche in Brackel
 
3. Sonntag im Monat: 
Luther-Kirche in Asseln
 
4. Sonntag im Monat: 
Johannes-Kirche in Wickede
 
5. Sonntag im Monat: 
Einladung nach St. Reinoldi
 
Neben den gemeinsamen Got-
tesdiensten werden auch Ka-
sualien wie Taufen, Trauungen 
und Bestattungen künftig ge-
meinsam geplant und durch-
geführt. Dies bedeutet, dass die 
Brackeler Pfarrerin ebenso Ge-
meindeglieder aus Asseln und 
Wickede begleiten wird wie 
umgekehrt die dortigen Kolle-

gen Dienste für Brackeler Ge-
meindeglieder übernehmen. 
 
Diese Kooperation ist ein deut-
liches Zeichen gelebter Öku-
mene und praktizierter Ge-
meinschaft. In Bereichen wie 
der seelsorglichen und reli-
gionspädagogischen Arbeit 
sowie der Bildungs- und Kul-
turarbeit  wird zunehmend 
s i cht b a r,  w i e  Ch r is t : i n n e n 
über Gemeindegrenzen hin-
w e g  m i t e i n a n d e r  ve r b u n -
den sind.  Sie arbeiten,  fei -
ern und planen gemeinsam 
– füreinander und miteinander. 
Die Gemeinden laden alle Inte-
ressierten herzlich ein, an den 
gemeinsamen Gottesdiens-
ten teilzunehmen und so die 
Verbundenheit entlang der 
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Hellwegschiene zu erleben. 
Weitere Informationen zu den 
Gottesdienstzeiten und -orten 
sind auf der Website der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Brackel verfügbar.

 INSPEKTION    

 ÖLWECHSEL

 AUSPUFF

 STOSSDÄMPFER

 HU/AU (GTÜ)

 FEHLERDIAGNOSE

 BREMSENSERVICE

 REIFENSERVICE

 KLIMATECHNIK

 AUTOGLASSERVICE

 ACHSVERMESSUNG

 MOTORINSTANDSETZUNG

 ZAHNRIEMEN- UND 
 STEUERKETTENWECHSEL

Hengsener Straße 4    44309 Dortmund 4    Telefon (0231) 18 73 03 10

Stephan Haack
KFZ-Meisterbetrieb

Foto: Dmytro Geshengorin (www.dima-photos.de)

Diese Jungs sind nicht 
zu bremsen 
wenn es um die 
Reparatur von 
Autos geht.

Seit 13 Jahren ist KFZ-
Mechaniker-Meister 
Stephan Haack schon 
selbstständig. Team: 
Axel (hinten links) 
Richy (hinten rechts) 
Azubi Lewis (vorne 
rechts)
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Im Oktober ist es wieder so 
weit: der 6. Hohenbuschei-Lauf 
kann losgehen.  

Am Sonntag,  26.  Oktober , 
star tet der Lauf um 11 Uhr 

am Spielplatz Hohenbuschei- 
A l l e e  i n  H o h e n b u s c h e i  i n  
Brackel.  Sowohl Laufen als 
auch Walken ist erlaubt. Ge-
plant ist eine flache und ab-
wechslungsreiche Runde durch  

Hohenbuschei  von 5  K i lo -
m e t e r n .  We n n  e i n e  R u n -
d e  n i c h t  r e i c h t ,  k a n n s t 
m a n  d i e  S t r e c k e  a u c h  
gerne mehrfach absolvieren. 
Insgesamt hat man120 Minu-
ten Zeit oder anders formu-
liert: bis maximal 13 Uhr. 
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Aber nicht nur frische Luft und 
Spaß an Bewegung werden 
Angeboten, sondern auch Wer-
tungen. Jeder, der das Ziel er-
reicht, darf mit einer tollen Me-
daille nachhause gehen. 

Urkunden gibt es als Down-
load. Die schnellsten Frauen 
und Männer werden je nach 
Rundenzahl geehrt und eine se-
parate Siegerehrung für Kinder 
und Jugendliche gibt es eben-
falls. Eine Altersklassenwertung 
wird online bereitgestellt.

Keine Sorge: Für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt. Für alle 
Sportler und Zuschauer wer-
den Getränke, Obst und Grill-
würstchen angeboten! 

Eine Anmeldung erfolgt un-
ter  https://t ime -and-voice.
c o m / d e / r u n n i n g / h o h e n -
buschei-2025.  Dor t gibt es 
auch weitere Infos.

Zeit zum Stöbern
Hohenbuschei-Familientrödelmarkt 

Am Sonntag, 26. Oktober, 
findet - parallel zum Hohen-
buschei-Lauf – der bunte Ho-
henbuschei-Familientrödel-
markt statt.  

Stöbern Sie an zahlreichen Stän-
den und vielleicht finden Sie ge-
nau, was was sie suchen. Der 
Flohmarkt findet am Fußweg 
neben der Hohenbuschei-Al-
lee beginnend am großen Spiel-
platz Richtung hinterem Krei-
sel (Brackeler-Str) statt. Hinweis 
für alle Ortsfremden: Der Floh-

markt befindet sich zwischen 
den abgehenden Straßen Theo-
dor-Blank-Allee und Heinrich-
Czerkus-Allee und ist kaum zu 
übersehen. Einfach die Hohen-
busch-Allee entlangfahren. 
Für alle, die mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln anreisen, ist die 
Buslinie 436 bis zur Haltestel-
le Heinrich-Czerkus-Allee auch 
sonntags fahrbar. 

Auf dem Trödelmarkt ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Las-
sen Sie sich überraschen. 

Weitere Infos und die Anmel-
dung für VerkäuferInnen finden 
Sie unter https://hohenbuschei.
info/anmeldung-familientro-
edel-am-26-10-2025/.Foto: Siedlungsgemeinschaft Hohenbuschei

Kamishibai-Erzähltheater
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ verzaubert Kinder in Brackel

Ein kostenloses Familienerleb-
nis in der Stadtteilbibliothek 
Brackel am 15. Oktober.

Die Stadtteilbibliothek Brackel 
lädt am Mittwoch, 15. Okto-
ber, Kinder und Familien zu ei-
nem besonderen Nachmittag 
ein: Ab 16 Uhr wird das belieb-
te Kamishibai-Erzähltheater mit 
der Geschichte „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ aufgeführt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Hintergrund
Das Kamishibai ist eine traditio-
nelle japanische Erzählkunst, bei 
der Bilder in einem kleinen Büh-
nenrahmen gezeigt und von ei-
ner Erzählerin oder einem Erzäh-
ler lebendig vorgetragen werden. 
Diese besondere Präsentations-
form regt die Fantasie an, stärkt 
die Zuhörkompetenz und macht 
Bücher auch für jüngere Kinder 
greifbar.

Die Geschichte
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
von Eric Carle gehört seit Jahr-
zehnten zu den beliebtesten Bil-
derbüchern weltweit. Mit ihrer 
Reise vom winzigen Ei über eine 
hungrige Raupe bis hin zum wun-

derschönen Schmetterling be-
geistert sie Generationen von Kin-
dern. In der Kamishibai-Version 
werden die farbenfrohen Bilder 
in Großformat präsentiert, sodass 
die kleinen Gäste die Geschichte 
gemeinsam erleben können.

Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich be-
sonders an Kindergarten- und 
Grundschulkinder, ist jedoch 
auch für die ganze Familie ein 
schönes Erlebnis. Der gemütli-
che Rahmen der Stadtteilbiblio-

thek bietet die ideale Atmosphä-
re, um sich gemeinsam auf eine 
Fantasiereise einzulassen.

Ablauf
Der Eintritt ist kostenlos, und 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Damit bietet die Bi-
bliothek allen Interessierten die 
Möglichkeit, spontan vorbeizu-
kommen und einen unvergess-
lichen Nachmittag zu erleben. 
Mit dieser Veranstaltung setzt 
die Stadtteilbibliothek ein Zei-
chen für Leseförderung und 
kulturelle Bildung – und schafft 
gleichzeitig einen lebendi-
gen Treffpunkt für Familien im 
Stadtteil.

Foto: OpenAI

Ein Spielspaß für alle
Gamingnachmittag mit der Nintendo Switch

Komm vorbei, schnapp dir  
einen Controller und erlebe 
einen Nachmittag voller Ga-
ming-Action!

Am Freitag, dem 24. Oktober, 
lädt die Stadtteilbibliothek Bra-
ckel zu einem unterhaltsamen 
Gamingnachmittag ein. Ab 13 
Uhr können Besucherinnen und 
Besucher die beliebten Ninten-
do Switch-Spiele wie Mario Kart, 
Mario Party und Zelda ausprobie-
ren – und das kostenlos. Ob al-
lein oder mit Freunden, auf der 
großen Leinwand wird für jeden 
Spielgeschmack etwas geboten. 
Wer bereits eine eigene Konsole 
besitzt, kann diese gerne mitbrin-
gen und die ausleihbaren Spiele 
direkt testen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich . 
Die Veranstaltung findet in der 
Stadtteilbibliothek Brackel, 
Oberdorfstraße 23, 44309 Dort-
mund, statt. Weitere Informati-
onen sind telefonisch unter +49 
231 50-16866 oder per E-Mail an 
bibliothek.brackel@stadtdo.de 
 erhältlich. Nutze die Gelegenheit, 
neue Spiele kennenzulernen, dich 
mit anderen Gaming-Begeister-
ten auszutauschen und einfach 
einen spaßigen Nachmittag zu 
verbringen.

Laufschuhe an und los!
Der 6. Hohenbuschei-Lauf

Sicherheit: einfach wie noch nie!

Foto: Dan Race - stock.adobe.com

- Anzeige - 

Im Jahr 2024 stieg die Zahl der 
polizeilich erfassten Wohnungs-
einbrüche in Deutschland leicht 
um 0,8 Prozent auf 78.436 Fälle an, 
nachdem die Zahlen in den Vorjah-
ren bereits stark gestiegen waren.

Die Pro� s von B&C Sicherheitstech-
nik GmbH, ein Familienbetrieb mit 
langjähriger Erfahrung und zudem 
ABUS-Partner, bieten auch Privat-
kunden mit neuesten Sicherheits-
systemen Schutz vor Einbrechern. 
Mit der Produktlinie ABUS „Comfi-
on“-System zum Beispiel entfallen 
komplizierte Installationen dank 

innovativem Funk-Sicherheits-Sys-
tem – die perfekte Symbiose von 
Sicherheit und Smart Home. Soll 
heißen: Bei einem Einbruchalarm 
starten die Überwachungskameras, 
die Hauslichter schalten sich ein 
und Sie bekommen Push-Nachricht. 
Durch die Licht- und Rollladensteue-
rung pro� tieren Sie zudem von den 
Komfortfunktionen des Systems.

Das Sicherheitssystem „Comfion“ 
erfordert keine Verkabelung und 
ist somit ideal für Neu- als auch Alt-
bauten geeignet, sogar welche mit 
dicken Wänden. 

Lassen Sie Ihr Zuhause durch Ih-
ren ABUS Installationspartner B&C 
Sicherheitstechnik absichern. Am 
besten sofort!



6 | Hellweg Info 5-2025 Hellweg Info 5-2025 | 7 

Sicher und selbstbestimmt im Alltag
Vortragsreihe für Seniorinnen und Senioren gestartet

DRK-Kreisverband Dortmund 
und Seniorenbüro Brackel ge-
ben wertvolle Tipps rund um 
Betrugsprävention, Notfälle 
und Vorsorge.

Wie können ältere Menschen 
in ihrem Zuhause und in ihrer 
Nachbarschaft sicher leben? Mit 
dieser Frage beschäftigt sich die 
neue vierteilige Vortragsreihe 
„Zu Hause sicher leben“, die vom 
DRK-Kreisverband Dortmund 
und dem Seniorenbüro Brackel 
organisiert wird. Am 29. Sep-
tember startete die Reihe in der 
DRK-Begegnungsstätte in Neu-
asseln mit einem gut besuch-
ten Auftakt. Dort informierte die 
Polizei Dortmund über aktuelle 
Betrugsmaschen, gab Tipps für 
mehr Sicherheit an der Haustür, 
am Telefon und im Internet so-

wie Hinweise zum richtigen Ver-
halten in Notfällen.

Das große Interesse am ersten 
Termin zeigte: Sicherheit im All-
tag ist ein Thema, das viele Men-
schen bewegt. Die Polizei berich-
tete eindrucksvoll von typischen 
Tricks, mit denen Betrüger versu-
chen, vor allem ältere Menschen 
zu täuschen – sei es durch falsche 
Polizisten am Telefon, Enkeltrick-
Maschen oder Betrugsversuche 
an der Haustür. Gleichzeitig ga-
ben die Beamtinnen und Be-
amten praktische Ratschläge, 
wie man sich schützen und im 
Ernstfall richtig reagieren kann. 
 
Die Veranstalter – der DRK-Kreis-
verband Dortmund und das Seni-
orenbüro Brackel – haben die Rei-
he bewusst vielfältig aufgestellt: 

30. Oktober 2025: Das DRK 
Dortmund vermittelt lebens-
nahe Tipps zum sicheren Han-
deln in medizinischen Notfällen. 
 
2 4 .  N o v e m b e r  2 02 5 :  D i e 
Wohnberatung des Kreuzvier-
tel Vereins Dortmund zeigt, 
wie man barrierefrei, sicher 
und selbständig in den eige-
nen vier Wänden wohnen kann. 
 
11. Dezember 2025: Zum Ab-
schluss  informier t  das Se -
n i o r e n b ü r o  B r a c k e l  ü b e r 
Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung – wichtige The-
men, um selbstbestimmt Ent-
scheidungen für die Zukunft zu 
treffen.

Alle Veranstaltungen beginnen 
um 14.30 Uhr in der barrierear-

Foto: ZWAR Brackel/Neuasseln

men DRK-Begegnungsstätte an 
der Bredowstraße 49A in Neuas-
seln. Die Teilnahme ist kostenlos, 
die Anfahrt mit dem ÖPNV pro-
blemlos möglich. Anmeldungen 
nimmt das Seniorenbüro Bra-
ckel telefonisch unter (0231) 50-
29 640 oder per E-Mail an senio-
renbuero.brackel@dortmund.de 
entgegen.
 
Mit der Vortragsreihe möchten 
die Organisatoren nicht nur in-
formieren, sondern auch dazu 
beitragen, dass Seniorinnen und 
Senioren ihr Leben zu Hause si-
cherer gestalten – und sich im All-
tag rundum wohlfühlen können.

MEINE LEISTUNGEN: 
 Osteopathie

Erwachsene, Kinder, Babys und Schwangere

Manuelle Lymphdrainage
 Fußreflexzonen-Therapie
 Neuraltherapie

Termin 
buchen: Tel: 0151 705 46 378

Termine nach Vereinbarung
Husener Eichwaldstr. 285A
44319 Dortmund

NEU IN HUSEN!

Herbstprogramm im Fletch Bizzel
Theater, Literatur und Comedy

Das Theater Fletch Bizzel in 
Dortmund präsentiert im Zeit-
raum Oktober/November ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Theaterstücken, 
Literaturveranstaltungen und 
Comedy-Acts. 

Mit einer Mischung aus Kin-
der- und Erwachsenenangebo-
ten bietet das Haus kulturelle 
Höhepunkte für die ganze Fa-
milie.

Theater für Kinder 
und Familien
Für junge Theaterfreunde bie-
tet das Fletch Bizzel spannende 
Aufführungen. Am 13. Oktober 
startet das Festival KIDZ IM BIZZ 
mit dem Stück „Die Wunsch-
maschine“ der Gruppe Zauber-
flöckchen. Am 14. Oktober folgt 
„Der Wolf und die sieben Geiß-
lein“ von Artisanen. Beide Ver-
anstaltungen richten sich an 
Kinder ab 4 Jahren und bieten 
fantasievolle Inszenierungen 
für die ganze Familie.

Ein weiteres Highlight für junge 
Zuschauer ist das Stück „Der Re-
genbogenfisch“, das am 25. No-
vember um 10 Uhr aufgeführt 
wird. Die Geschichte von dem 
schillernden Fisch, der lernt, 
dass teilen Freude bereitet, be-
geistert ebenfalls Kinder ab 4 
Jahren und vermittelt spiele-
risch Werte wie Freundschaft 
und Großzügigkeit.

Literaturfestival LesArt 2025
Vom 7. bis 15. November fin-
det das Literaturfestival LesArt 

in Dortmund statt. Im Fletch 
Bizzel  werden verschiede -
ne Veranstaltungen angebo-
ten, darunter das Kindergar-
tenBuchTheaterFestival vom 
10. bis 14. November. Täglich 
um 15 Uhr präsentieren Dort-
munder Kindergärten kreati-
ve Theaterstücke für die Aller-
kleinsten. Am 14. November 
um 20 Uhr lädt der „Held:innen 
Abend“ der TU Dortmund zu 
einem Poetr y Slam ein, bei 
dem junge Talente ihre literari-
schen Werke präsentieren.

Comedy und Kabarett 
für Erwachsene
Auch für Erwachsene hält das 
Fletch Bizzel ein abwechslungs-
reiches Programm bereit. Am 20. 
November um 19.09 Uhr wird 
„Der daDADekaLOG“ aufgeführt, 

Der Regenbogenfisch 
Foto: Simon Niebel

eine dadaistische Lesung, die 
mit Wortspielen und absurden 
Texten zum Schmunzeln anregt. 
Am 21. November um 20 Uhr 
präsentiert Martin F. Risse zu-
sammen mit dem Männerchor 
Schlendersack & Sing man tau 
das Kabarettstück „Frostheulen“, 
das humorvoll gesellschaftliche 
Themen aufgreift.
Ein weiteres Comedy-Highlight 
ist die Show „Leise schnieselt 
das Reh“ am 22. November um 
20 Uhr. Die Ruhrpott-Entertaine-
rinnen Die Pottrosen sorgen mit 
ihrem frechen Humor und musi-
kalischen Einlagen für einen un-
terhaltsamen Abend.
Für weitere Informationen und 
Kartenreservierungen besuchen 
Sie bitte die offizielle Website des 
Theaters: www.fletch-bizzel.de.

Leise schnieselt das Reh von Die Pottrosen Foto: Pottrosen

Frostheulen von Martin F. Risse & 
Singmanntau Foto: Martin Risse

Held:Innen des Ruhrgebiets 
Foto: Magnus Terhorst

Foto: Thomas Brandt

„CAVALLUNA – 
Tor zur Anderswelt“
Gewinnen Sie Tickets für die Show

Die neue Show „CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt“ gastiert ab 
Oktober 2025 wieder in zahlreichen Städten in Deutschland 
und Europa. Auch in Dortmund macht die beliebte Pferdeshow 
halt. Am Samstag, 20. Dezember, können Sie die Show in der 
Westfalenhalle 1 erleben. Mit etwas Glück sind Sie gratis dabei, 
denn wir verlosen Karten!

Die größte Pferdeshow Europas ist wieder unterwegs und ver-
zaubert das Publikum mit einem atemberaubenden Programm, 
das eine mystische Geschichte voller Abenteuer, Freundschaft 
und Magie erzählt und mit spektakulären Reitkunst-Szenen ver-
webt. Rund 60 Pferde und die besten Reiter Europas begeis-
tern gemeinsam mit einer hochkarätigen Tanzkompagnie das 
Publikum, unterstützt von emotionaler Musik und beeindru-
ckenden Licht- und Spezialeffekten. Die Mischung aus Tradition 
und Innovation sorgt dabei für unvergessliche Momente, die 
jung und alt gleichermaßen in ihren Bann ziehen.
Erzählt wird in der Show die Geschichte der jungen Zauberin Mee-
rin, die von ihrem Stamm verstoßen wird und sich den Gefahren der 
dunklen Anderswelt stellen muss. In den Fängen finsterer Mächte 
erkennt sie schließlich, dass sie nur mit Mut, Vertrauen und der Hilfe 
ihrer Gefährten ihre wahre Kraft zurückgewinnen kann. Gemein-
sam bestehen sie Prüfungen, kämpfen gegen böse Zauberer und 
erleben magische Abenteuer voller Freundschaft, Hoffnung, Liebe, 
Trauer, Kraft, Schönheit, Begeisterung – kurz: das Leben. Infos und 
Tickets zur Show bekommen Sie auf www.cavalluna.com.
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Verlosung!
Oder Sie nehmen an unserem Gewinnspiel teil. Wir verlosen für die 
Aufführung am Samstag, 20. Dezember, um 19 Uhr in Dortmund 
insgesamt 8x2 Eintrittskarten. Senden Sie einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „CAVALLUNA“ und Ihren vollständigen Kontaktdaten 
(Name, Adresse, Telefonnummer) bis zum 7. Dezember 2025 an 
verlosung@fkwverlag.com und mit etwas Glück gehören Sie zu 
den Gewinnern. Die Gewinner werden ausgelost, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
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10. (In-) Kontinenz-Woche in Brackel
Vorträge, Übungen und Hilfestellungen rund um ein Tabuthema

Wenn die Blase nicht mehr 
so funktioniert, wie sie soll, 
ist das für viele Menschen 
ein sensibles Thema. Dabei 
sind Harninkontinenz und Be-
ckenbodenschwächen kei-
ne Seltenheit – und es gibt 
zahlreiche Behandlungsmög-
lichkeiten, um Betroffenen 
das Leben zu erleichtern.

Das NetzWerk Aktiv ÄlterWerden 
im Stadtbezirk Brackel und das Se-
niorenbüro Brackel laden deshalb 
im Oktober bereits zum zehnten 
Mal zur (In-) Kontinenz-Woche 
ein. Mit Vorträgen, praktischen 
Übungen und Beratungen bieten 
Fachleute wertvolles Wissen, Un-
terstützung und Motivation, das 
Thema offen anzugehen.

Bewährtes Konzept 
mit fachlicher Expertise
Seit zehn Jahren verfolgt die 
Veranstaltungsreihe das Ziel, 
Betroffene, Angehörige und In-
teressierte umfassend zu in-
formieren und zu ermutigen. 
Fachärzte, Therapeuten und Sa-
nitätshäuser geben praxisna-
he Einblicke in Ursachen, Diag-
nostik, Behandlungsmethoden 
und Hilfsmittel. Ergänzt wird das 
Angebot durch Mitmach-Work-
shops, die zum Ausprobieren 
und Anwenden einladen.

Ursachen und Therapie 
von Harninkontinenz
Mittwoch, 17. Oktober 2025, 
15 Uhr – Gemeindehaus Arent 
Rupe, Dortmund-Brackel

Den Auftakt macht die urolo-
gische Praxis Dr. med. P. Freh-
se und Dr. med. Nail Gatarov. In 
ihrem Vortrag beleuchten sie 
Ursachen und Entstehung von 
Inkontinenz bei Männern und 
Frauen. Darüber hinaus stellen 
sie bewährte und moderne The-
rapiemöglichkeiten vor, die von 
konservativen Maßnahmen bis 
hin zu spezialisierten Behand-
lungen reichen.

Operative Therapien 
im Fokus
Donne rst ag, 22 .  O k tobe r 
2025, 15 Uhr – Knappschaft 
Kliniken Dortmund, Vortrags-
saal West
Welche operativen Optionen 
gibt es, wenn konservative Be-
handlungen nicht ausreichen? 
Diese Frage beantwortet Dr. 
Stefan Orth, Chefarzt der Kli-
nik für Urologie und Kinderu-
rologie in den Knappschaft Kli-
niken Dortmund. Sein Vortrag 
zeigt, welche Verfahren heute 
eingesetzt werden und welche 
Erfolgsaussichten sie für Män-
ner und Frauen bieten.

Bewegung und Hilfsmittel 
im Alltag
Freitag, 24. Oktober 2025, 
14 . 30 Uhr –  AWO - B e g e g -
nungsstätte Wambel
In der AWO-Begegnungsstät-
te Wambel zeigt die physiothe-
rapeutische Praxis Ortho Reha 
Übungen zur Beckenboden-
gymnastik, die leicht in den Ta-
gesablauf integriert werden 
können und helfen, den Be-
ckenboden nachhaltig zu stär-
ken. Im Anschluss informiert 

das Sanitätshaus AGCA über 
Hilfsmittel bei Inkontinenz, 
gibt Tipps zur richtigen An-
wendung und erläutert, wie 
Betroffene die notwendigen 
Produkte unkompliziert erhal-
ten können. 

Beckenbodenyoga 60+ - 
ein Workshop
Mittwoch, 29. Oktober 2025, 
10 oder 11.30 Uhr, balou e.V. 
Dortmund Brackel
Zum Abschluss lädt das Kul-
turzentrum balou e.V. zu ei-
nem besonderen Workshop ein: 
Beckenbodenyoga 60+. Un-
ter Anleitung erlernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
Übungen, die den Beckenbo-
den stärken, die Körperhaltung 
verbessern und Beschwerden 
vorbeugen können. Da die Plät-
ze auf zehn Personen pro Kurs 
begrenzt sind, ist eine vorheri-
ge Anmeldung erforderlich. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 10 
Euro.

Anmeldung und Organisation
Für die Teilnahme an den Vor-
trägen der  ( In-)Kontinenz-
Woche wird um eine Anmel-
dung bis zum 13. Oktober im  
Seniorenbüro Brackel gebeten. 
Interessierte können sich tele-
fonisch unter (0231) 50-2 96 40 
oder per E-Mail an seniorenbu-
ero.brackel@stadtdo.de anmel-
den. Für die Beckenboden-Yo-
ga-Workshops am 29. Oktober 
ist eine separate Anmeldung 
beim balou e.V. erforderlich. 
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Diese kann telefonisch un-
ter (0231) 9977363-0, per Mail 
an post@balou-dortmund.de 
oder direkt über die Website 
www.balou-dortmund.de er-
folgen.

Gemeinsam
 stark gegen Tabus
Die Veranstalter – darunter 
Ärzte, Therapeuten, Sanitäts-
haus, Kulturzentrum, AWO und 
Kirchengemeinde – machen 
deutlich: Inkontinenz darf kein 
Tabuthema bleiben. Mit Auf-
klärung, Bewegung und pas-
sender Unterstützung können 
Betroffene ihre Lebensquali-
tät erheblich verbessern. Die 
10. (In-)Kontinenz-Woche 2025 
in Brackel leistet hierzu einen 
wichtigen Beitrag – und zeigt, 
dass es sich lohnt, offen über 
das Thema zu sprechen und ge-
meinsam Lösungen zu finden.

Bild: upklyak 
auf Freepik

„Tod, was nun…?“
Frühstück mit Vortrag in der Friedhofskapelle Brackel

Die Ev. Kirchengemeinde Bra-
ckel lädt am 15. November 
zum Austausch über ein sen-
sibles Thema ein.

Am Samstag, 15. November, 
von 10 bis 12 Uhr, laden das 
NetzWerk Aktiv ÄlterWerden 
im Stadtbezirk Brackel und das 
Seniorenbüro Brackel zur letz-
ten Ausgabe der Reihe „Früh-
stück mit Vortrag“ in diesem 
Jahr ein. Gastgeberin ist die 
Ev. Kirchengemeinde Brackel, 
die in ihre Friedhofskapelle auf 

dem Ev. Friedhof Brackel, Hör-
der Straße 57, einlädt. Nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück, 
das kostenfrei angeboten wird, 
erwarten die Gäste drei Impul-
se zum Thema „Tod, was nun?“. 
Vertreter aus Seelsorge, Bestat-
tungswesen und Theologie ge-
ben Einblicke und laden zum 
Nachdenken und Gespräch ein. 

Eine Anmeldung ist aufgrund 
begrenzter Plätze ab dem 
30. Oktober im Seniorenbüro 
Brackel erforderlich.Fo
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Café Spiel mit Spaß
Senioren treffen sich zum Spielen

Gesellige Nachmittage voller 
Spiel, Spaß und Austausch – 
die AWO-Begegnungsstätte 
bietet Seniorinnen und Seni-
oren aus Wambel und Umge-
bung einen Treffpunkt für ge-
meinsame Stunden.

Am Dienstag, den 7. Oktober, 
wurde die AWO-Begegnungs-
stätte Wambel erneut zum Treff-
punkt für Seniorinnen und Seni-
oren, die einen Nachmittag voller 
Spiel und geselliger Unterhal-
tung verbringen wollten. Unter 
dem Motto „Café Spiel mit Spaß“ 
fanden sich zahlreiche Gäste 
in den barrierearmen Räumen 
am Wambeler Hellweg 7 ein. 
 
Das Angebot richtete sich ins-
besondere an alleinstehen-
de Menschen, die neben dem 

Spielen auch die Gelegenheit 
nutzen wollten, neue Kontak-
te zu knüpfen oder in entspann-
ter Atmosphäre Gespräche zu 
führen. Ob Skat, Schach, Karten- 
oder Gesellschaftsspiele – die 
Teilnehmenden konnten eige-
ne Spiele mitbringen oder Wün-
sche äußern, sodass für jeden 
Geschmack etwas dabei war. 
 
Die Nachbarschaftshelfenden 
des Seniorenbüros Brackel und 
die Vorsitzende des Ortsvereins 
Körne/Wambel, Ulla Bliese, be-
grüßten die Gäste persönlich und 
sorgten für einen harmonischen 
Ablauf des Nachmittags. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt: Der Ortsverein AWO-Kör-
ne/Wambel bot Gebäck, Kaf-
fee, Tee und kalte Getränke 
gegen ein kleines Entgelt an. 

Das Café Spiel mit Spaß ist nicht 
nur ein Ort zum Spielen, son-
dern auch ein Raum für Be-
gegnung und Austausch. Vie-
le Gäste nutzten die Zeit, um 
neue Bekanntschaften zu schlie-
ßen oder alte Freundschaften 
zu pflegen. Die gut erreichba-
re Lage – mit der Stadtbahn U43 
oder dem Bus 422, Haltestelle 
Juchostraße – macht den Be-
such für Seniorinnen und Seni-
oren aus Wambel und Umge-
bung besonders unkompliziert. 
 

Für Informationen und Rückfra-
gen steht das Seniorenbüro Bra-
ckel montags bis freitags von 10 
bis 12 Uhr zur Verfügung. Interes-
sierte können telefonisch unter 50 
29 640 oder per E-Mail an senio-
renbuero.brackel@dortmund.de 
Kontakt aufnehmen.
 
Das nächste Café Spiel mit Spaß 
verspricht erneut einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag 
voller Spiel, Lachen und wertvol-
ler Begegnungen.

Foto: Thomas Brandt
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Verstärkung für das Team der Tischlerei Bartel
Das Team der Tischlerei Bartel hat als Verstärkung zwei neue Gesichter bekommen.

Diese stellte der Firmeninhaber Arndt Bartel nun stolz vor. Zum 
einen unterstützt ihn Diana Werner bei allen verwaltungstech-
nischen Aufgaben. Als kaufmännische Angestellte betreut sie da-
bei unter anderem die Eingabe und Pflege der digitalen Auftrags-
daten und der Abrechnungen. „Daneben übernimmt sie auch in 
Absprache einen Teil der digitalen Kommunikation per E-Mail so-
wie die Koordinierung von Produktions- und Montage-Terminen 
der handwerklichen Mitarbeiter“, kündigte Arndt Bartel an und 
ist sehr froh über die Unterstützung in diesem Geschäftsbereich: 
„Bei einer wachsenden Betriebsstruktur wird es immer wichtiger, 
Aufgaben gut und zuverlässig an Mitarbeitende zu delegieren.“

Zum anderen startet bei den Auszubildenden pünktlich zum Be-
ginn des neuen Ausbildungsjahres ein neuer Mitarbeiter: „Chri-
stopher Lorei sorgt dafür, dass alle drei Ausbildungsjahrgänge 
besetzt sind und so eine kontinuierliche Weitergabe der hand-
werklichen Kompetenzen gewährleistet bleibt.“ Für Arndt Bar-
tel ist dies eine wichtige Stütze des Betriebes: „Das beste Mittel 
gegen den allgemein herrschenden Fachkräfte-Mangel ist selbst 
auszubilden.“ Bestätigt wird diese Aussage auch durch die bishe-
rige Firmengeschichte: „Zum Großteil ist die Belegschaft bislang 
auf diese Art gewachsen und meine Auszubildenden haben gute 
Chancen, auch nach der Lehrzeit bei mir übernommen zu wer-
den.“ Damit sieht sich Arndt Bartel auf jeden Fall gut für die kom-

menden Aufträge und Herausforderungen aufgestellt, da er eine 
gute Mannschaft hinter sich stehen hat: „Letztendlich ist doch al-
les immer Teamwork und mit einem guten Team kann man doch 
fast alles schaffen!“ 

- Anzeige -
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Der sichere Umgang mit dem 
Rollator stand im Fokus ei-
nes speziellen Trainings in 
der Dortmunder Fußgänger-
zone vor dem Seniorenbü-
ro Brackel. Gemeinsam mit 
der Verkehrsunfallpräventi-

on der Polizei Dortmund und 
dem Sanitätshaus Tingelhoff 
konnten 15 Seniorinnen und 
Senioren ihre Mobilität ver-
bessern und wertvolle Sicher-
heitstipps erhalten.

Experten-Tipps
Die Veranstaltung bot eine ein-
zigartige Gelegenheit, unter 
professioneller Anleitung den si-
cheren Einsatz des Rollators zu 
üben. Zunächst demonstrier-
ten Experten des Sanitätshauses 
Tingelhoff die korrekte Einstel-
lung der Gehhilfen. Besonde-
res Augenmerk lag dabei auf der 
optimalen Griffhöhe, dem Griffs-
tand und der Bremsjustierung. 
Als zusätzlichen Service bot das 
Sanitätshaus einen kostenlosen 
Rollator-TÜV an, bei dem klei-
nere Reparaturen direkt vor Ort 
durchgeführt wurden.
Gut vorbereitet konnten die Teil-
nehmenden anschließend ihr 
Können auf einem speziell kon-
zipierten Parcours der Verkehrs-
unfallprävention der Polizei 

Dortmund unter Beweis stellen. 
Der Parcours simulierte alltägli-
che Hindernisse und schwierige 
Verkehrssituationen, um die Si-
cherheit im öffentlichen Raum 
zu trainieren.

Begeisterte Teilnehmende
Die 14 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zeigten sich be-
geistert von den vielen prakti-
schen Übungen und Tipps, die 
ihnen dabei helfen, sich zukünf-
tig noch sicherer mit ihrem Rol-
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lator zu bewegen. Die Veranstal-
tung trug maßgeblich dazu bei, 
das Vertrauen in die eigene Mo-
bilität zu stärken.

Interessierte, die mehr über The-
men rund ums Älterwerden er-
fahren möchten, können sich an 
das Seniorenbüro Brackel wen-
den: Standort Wickede: 
(0231) 50-29370, Standort Wam-
bel: (0231) 50-29640 oder E-Mail 
unter: seniorenbuero.brackel@
dortmund.de.

Training mit dem Rollator
15 Senioren im Meylantviertel

Brackel tanzt vor Ort
Vielfältiges Programm

Der Tanzsportclub TSC Hea-
ven & Hell e.V. in Brackel 
ö f f n e t e  i m  R a h m e n  d e s 
Ve r a n s t a l t u n g s f o r m a t e s 
Dortmund tanzt VorOrt sei-
ne Pforten. Unter dem Motto 
„Wer rastet, der rostet – man 
ist nie zu alt, um sich zu be-
wegen“, lernten viele Besu-
chende am Dienstag, 2. Sep-
tember, die Angebote der 
Tanzlehrerin Martina Strauß 
kennen und konnten diese 
ausprobieren. 

Das Programm war vielfältig: 
Die Teilnehmenden lernten 
Line Dance in all seinen Facet-
ten kennen – von klassischen 
Elementen wie Langsamem 
Walzer und Foxtrott bis hin zu 

lateinamerikanischen Rhyth-
men wie Cha-Cha, Rumba und 
Jive. Auch Übungen aus Zum-
ba Gold und eine entspannen-
de Einheit mit ruhigen Bewe-
gungen standen auf dem Plan.
In den Pausen stärkten sich 
die Tanzbegeisterten bei Ge-
tränken und Snacks, was die 
gesellige Atmosphäre unter-
strich. Der Leitsatz von Martina 
Strauß, der die Kurse für Men-
schen 60+ prägt, lautet: „Im 
Vordergrund steht immer der 
Spaß an der Bewegung in net-
ter Gesellschaft.“ Wer neugierig 
geworden ist, kann jederzeit 
einen Schnuppertermin ver-
einbaren, um das Angebot des 
TSC Heaven & Hell unverbind-
lich kennenzulernen.

Für weitere Informationen ste-
hen Ihnen folgende Personen 
zur Verfügung: Martina Strauß 
( TSC Heaven & Hell), E-Mail: 
info@tsc-heaven-and-hell.de, 

Tel.: 0172-2318188. Ulrike Klotz 
(Begegnung VorOrt Brackel/ 
Diakonisches Werk Dortmund), 
E-Mail:  k lotz@diakoniedort-
mund.de, Tel.: 0178-6617503.

Foto: Ulrike Klotz
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Tel. 0231-92 72 88 22   -   www.pavic-hausundgarten.de
info@pavic-hausundgarten.de  -  Kahle Hege 61  -  44319 Dortmund

Mo. – Fr. 9 bis 17 Uhr 

•  SANIERUNG

•  RENOVIERUNG

... ALLES AUS
 EINER HAND

KOSTENLOS!

Beratung vor Ort.

Mikrowelten erforschen
Ausstellung im Kindermuseum mondo mio!

Eine Forschungsreise in die 
Mikrowelt: Das boten das 
mondo mio! Kindermuseum 
und die Stiftung Kunst, Kultur 
und Soziales der Sparda-Bank 
West am Sparda-Familientag. 

Am 14. September drehte sich 
im mondo mio!-Kindermuse-
um alles um die faszinierende 
Welt der kleinsten Lebewesen. 
Alle kleinen und großen Gäs-
te erlebten ein spannendes Pro-
gramm mit Mitmachaktionen, 
Kreativ- und Wissensangeboten 
rund um die Ausstellung „un-
SICHTBAR verbunden. Im Was-
ser“. Zum Programm gehörten 
neben der Ausstellung ein ge-
heimes Kartenspiel mit Aufträ-
gen zum Mitmachen, ein Spiel-
tisch, an dem sich die Kinder 
und Erwachsenen menschenge-
machten Umweltkatastrophen 
stellen mussten und spannende 
Experimente in der Fadenwerk-
statt oder dem Atelier.
Gemeinsam tauchten die Kin-
der und Familien in eine unbe-

kannte Welt ein. Sie lernten die 
beeindruckenden Kräfte der Mi-
niwesen im Wasser kennen und 
wurden zu Forschenden. Die 
Kinder verstanden, warum Mi-
kroben so wichtig für uns Men-
schen und unsere Umwelt sind. 
Die abwechslungsreiche Ent-
deckungsreise in die Mikrowelt 

am Sparda-Familientag mach-
te spannend sichtbar, was dem 
bloßen Auge normalerweise 
verborgen bleibt.

Die  Ausstel lung „unSICHT-
BAR verbunden. Im Wasser“, 
wird gefördert durch die Stif-
tung Umwelt und Entwicklung 
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Nordrhein-Westfalen, die Stif-
tung Kunst, Kultur und Soziales 
der Sparda-Bank West sowie 
die Teilnehmenden der Deut-
schen Postcode Lotterie. Sie 
können die Ausstellung „un-
SICHTBAR verbunden. Im Was-
ser“, noch bis zum 4. Januar 
2026 besuchen.

Stimmungsvoller Retro-Renntag
Britischer Sieg im Deutschen St. Leger

George Scott triumphiert er-
neut auf der Dortmunder Ga-
lopprennbahn – ein Tag vol-
ler Tradition, Nostalgie und 
packender Rennen.

Am 21. September fand auf der 
Dortmunder Galopprennbahn in 
Wambel der traditionsreiche Re-
tro-Renntag statt, der mit dem 
141. Deutschen St. Leger einen 
Höhepunkt der Saison bot. Das 
mit 55.000 Euro dotierte Gruppe-
III-Rennen über 2.800 Meter zog 
zahlreiche Zuschauer an und bot 
spannende Wettkämpfe. Der bri-
tische Trainer George Scott konn-
te sich erneut über einen Sieg 
freuen: Mit seinem vierjährigen 
Pferd Caballo De Mar setzte er 
sich unter dem erfahrenen Jo-

ckey Adrie de Vries durch. Scott, 
der bereits im Vorjahr mit Pryd-
wen gewonnen hatte, zeigte sich 
begeistert von der Atmosphäre 
auf der Dortmunder Rennbahn 
und lobte das Geläuf sowie den 
Ritt seines Jockeys. Mit diesem 
Sieg plant Scott nun weitere Ein-
sätze in Saudi-Arabien und Dubai. 
 
Im zweiten Hauptrennen des Ta-
ges, dem Preis der Stadt Dort-
mund, setzte sich die von Henk 
Grewe in Köln trainierte Valzei-
na unter Antoine Hamelin gegen 
die Favoritin Betty Ellen durch 
und sicherte sich den Sieg im 
BBAG Auktionsrennen für zwei-
jährige Stuten über 1.400 Meter. 
Neben den spannenden Rennen 
bot der Renntag auch ein beson-

Caballo De Mar siegt 
unter Adrie de Vries

deres Rahmenprogramm: Rund 
50 Oldtimer wurden ausgestellt, 
und musikalisch sowie kulinarisch 
wurden die Besucher in die 50er- 
und 60er-Jahre entführt. Oliver 
Sauer, Geschäftsführer des Dort-
munder Rennvereins, zeigte sich 
zufrieden mit dem gelungenen 

Event und kündigte bereits den 
nächsten Renntag am 11. Oktober 
an, der das Finale der Grasbahn-
Saison markiert. Fo
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Die Stichwahl am 28. Sep-
tember in Dortmund brach-
te einen historischen Macht-
wechsel: Alexander Kalouti 
von der CDU setzte sich mit 
52,9 Prozent der Stimmen 
gegen den amtierenden SPD-
Oberbürgermeister Thomas 
Westphal durch. Damit endet 
eine Ära, in der die SPD seit 
1946 ununterbrochen das 
Stadtoberhaupt stellte.

In der Stichwahl um das Ober-
bürgermeisteramt in Dor t-
mund am 28. September er-
zielte Alexander Kalouti (CDU) 
52,9 Prozent der Stimmen und 
setzte sich damit gegen seinen 
Herausforderer Thomas West-
phal (SPD) durch, der 47,1 Pro-
zent erhielt. Die Wahlbeteili-
gung lag bei 36,1 Prozent, was 
einen Rückgang gegenüber 

dem ersten Wahlgang am 14. 
September darstellt.
 
Dieser Wahlsieg markiert ei-
nen historischen Wendepunkt 
für Dortmund, das seit 1946 als 
„Herzkammer der Sozialdemo-
kratie“ galt. Die SPD hatte in 
dieser Zeit stets das Oberbür-
germeisteramt inne. Der Ver-
lust des Rathauses an die CDU 
wird als „historisch schlechter 
Tag“ für die Partei bezeichnet. 

Alexander Kalouti, der zuvor 
als Leiter der Kommunikati-
onsabteilung am Theater Dort-
mund tätig war, zeigte sich 
nach seinem Sieg überwältigt 
und betonte die Bedeutung 
des Vertrauens, das ihm die 
Wähler entgegenbrachten. Er 
kündigte an, sich für eine mo-
derne und zukunftsfähige Ent-

wicklung Dortmunds einzu-
setzen.
 
Der Wahlsieg der CDU in Dort-
mund ist Teil eines größeren 
Trends in Nordrhein-Westfa-
len, bei dem die CDU in meh-
reren Städten Erfolge erzielte. 
In Gelsenkirchen beispielswei-
se setzte sich die SPD durch, 

während die AfD in keiner der 
Stichwahlen einen Oberbür-
germeister stellen konnte
 
Die kommenden Monate wer-
den zeigen, wie sich dieser po-
litische Wandel auf die Stadt-
entwicklung und die politische 
Landschaft in Dortmund aus-
wirken wird.
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Die Goldschmiede
Reinhold Willeke - Goldschmiedemeister

Akazienstraße 83 - 44143 Dortmund-Wambel - (0231) 599942
reinhold@goldschmiedewilleke.de - www.goldschmiedewilleke.de

Mit Goldschmiedemeister Reinhold Willeke und seinen vier angestellten 
Goldschmieden f indet man in dem blauen Haus an der Ecke der 
Akazienstraße in Wambel eine geballte Kompetenz dieses Handwerks. 
Hier entstehen aus Rohlingen ganz neue Stücke oder wird bestehender 
Schmuck umgeändert und neu erfunden.
Rohmater ia l  u nd Steine kommen d ab ei  au ssch l ießl ich au s 
unbedenklichen Quellen. „Die Goldschmiede“ in Dortmund-Wambel ist 
für verantwortungsvolles und nachhaltiges Arbeiten ausgezeichnet. An 
Kreativität mangelt es dem Team dabei nicht. Schon mehrfach hat „Die 
Goldschmiede“ an Wettbewerben teilgenommen und 2024 zum Thema 
„Schmuckvisionen“ mit einem, im wahrsten Sinne des Wortes, leuchtenden 
Beispiel des Inhabers sogar gewonnen. Gerne gibt Reinhold Willeke sein 

Wissen auch an den Nachwuchs weiter. Zahlreiche Auszubildende haben 
ihre Lehrzeit in den letzten 40 Jahren bei ihm erfolgreich absolviert.
Als unvergessliches Erlebnis beschreiben alle, die es schon einmal gemacht 
haben, die Herstellung der eigenen Trauringe. Gemeinsam mit Reinhold 
Willeke können Paare ihren individuellen Ehering selbst kreativ erarbeiten. 
Durch seine Begeisterung für Dortmund und zu außergewöhnlichem 
Schmuck entstand die Idee zu den Motivschmuckstücken mit Lokalkolorit. 
Ohrstecker, Armreifen, Kettenanhänger und besonders Ringe mit 
wichtigen Stadtmotiven entstehen als außergewöhnliche, dabei aber 
bezahlbare, Sonderanfertigungen. Ein absolutes Highlight für jeden 
Fan der Ruhrgebietsstadt. Ein tolles Geschenk zu besonderen Anlässen. 
Weihnachten kann kommen! Text F.K.W. Verlag, Fotos privat

Wo Können und Kreativität zu Schmuckstücken werden

Dienstag bis Freitag: 
9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

 und nach Vereinbarung

Historischer Wechsel in Dortmund
CDU stellt erstmals seit fast 80 Jahren Oberbürgermeister



14 | Hellweg Info 5-2025 Hellweg Info 5-2025 | 15 

Achtung vor Trickbetrügern
„Frühstück mit Vortrag“ klärt auf

Am Samstag, 20. September, 
fand das „Frühstück mit Vor-
trag“ statt und das bereits 
zum fünften Mal. Das Netz-
Werk AktivÄlterWerden im 
Stadtbezirk Brackel und das 
Seniorenbüro Brackel luden 
dazu herzlich ein.  

Dieses Mal wurde das Frühstück 
von dem Ortsverein der AWO-

Asseln ausgerichtet und konn-
te wieder kostenfrei angeboten 
werden. 

In einem wichtigen Vortrag von 
der ehrenamtlichen Mitarbei-
terin des Vereins Weisser Ring, 
Brigitta Weiß, wurde über Trick-
betrüger informiert. Es wurden 
Beispiele von immer wieder-
kehrenden Trickbetrügereien 

gezeigt, vorbeugende Verhal-
tensweisen benannt und Tipps 
gegeben. Darunter: Was sollte 
man tun, wenn man Opfer von 
Betrügereien geworden ist. Bri-
gitta Weiß nutze den Vortrag 
auch, um über die Arbeit des 
Weissen Rings zu informieren 
und darauf hinzuweisen welche 
Hilfe dieser den Opfern von Be-
trugsmaschen geben kann. 

Die Veranstaltung sollte vor al-
lem eine Möglichkeit für interes-
sierte und berufstätige Personen 
Ü60 sein sich zu informieren, 
die aus zeitlichen Gründen oft-
mals nicht die Möglichkeit ha-
ben, wöchentliche Veranstaltun-
gen in den Einrichtungen der 
AWO-Begegnungsstätten oder 
der Kirchengemeinden zu be-
suchen.

Reparieren statt wegwerfen
Repair Café Wambel voller Erfolg

Am Freitag, 26. September, 
war das Ev. Jakobus Gemein-
dehaus gut gefüllt: Das Re-
pair Café Wambel hatte ein-
g e l a d e n ,  u n d  z a h l r e i c h e 
Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Chance, defekte 
Alltagsgegenstände reparie-
ren zu lassen, Fragen zu stel-
len oder einfach in geselliger 
Runde Zeit zu verbringen. 

Unter dem Motto „Reparieren 
statt wegwerfen!“ wurde an 
diesem Nachmittag nicht nur 
geschraubt und gelötet, son-
dern auch beraten, erklärt und 
diskutiert.

Nachhaltige Reparaturen 
und gemeinsames Tüfteln
Zwischen 16 und 19 Uhr nah-
men die ehrenamtlichen Hel-
fer des Repair Cafés eine Viel-
zahl an Geräten unter die Lupe: 
Küchenmaschinen, Lampen, 
Nähmaschinen, Fahrräder und 
sogar Laptops. Besonders ge-
fragt war auch die Hilfe bei 
der Umstellung von Microsoft 
auf Linux – ein Service, der di-
rekt vor Ort ausprobiert wer-
den konnte. 
Für viele Besucherinnen und 
Besucher war die gemeinsa-
me Reparatur nicht nur prak-
tisch, sondern auch ein lehr-
reicher Blick hinter die Kulissen 
der Technik.

Beratung und Smartphone-
Sprechstunde
Parallel bot das Seniorenbüro 
Brackel eine vertrauliche Bera-
tung zu wichtigen Themen wie 
Pflegeversicherung, Vorsorge-
vollmacht oder altersgerechtes 
Wohnen an. Auch die Smartpho-
ne- und Handysprechstunde 
mit youngcaritas fand großen 
Zuspruch: In persönlichen Ge-
sprächen konnten individuelle 
Fragen zu Geräten rasch geklärt 
werden.

Nachhaltigkeit im Fokus
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Handysammelaktion in Koope-
ration mit der Deutschen Tele-
kom. Viele Besucher brachten 
ihre alten Geräte mit und leis-
teten damit einen Beitrag zum 
Umwelt- und Ressourcenschutz.

Begegnung 
und Gemeinschaft
Wer warten musste, konnte bei 
Kaffee und Kuchen in der Ge-
meindebücherei „Die Leserat-
te“ stöbern oder ins Gespräch 
kommen.  Das  machte den 
Nachmittag nicht nur nachhal-
tig, sondern auch herzlich – ein 
gelungenes Miteinander von 
Nachhaltigkeit, Technik und Ge-
meinschaft.

Kommende Termine
Am Freitag, 7. November 2025, 
a b  16  U h r ö f f n e t  d a s  R e -
pair Café Wambel wieder sei-
ne Türen. Auch Unterstützung 
beim Umstieg von Windows 
auf Linux wird angeboten. 
Parallel gibt es ein Beratungsange-
bot des Seniorenbüros Brackel (17 
bis 18.30 Uhr) zu Pflege, Vorsorge 
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und Entlastung im Alltag. Zudem 
findet in Kooperation mit young-
caritas eine kostenfreie Smart-
phone- und Handysprechstunde 
statt (16 bis 18 Uhr) – Anmeldung 
ab dem 4. November erforderlich. 
Besucher können außerdem wie-
der alte Handys im Rahmen der 
Telekom-Sammelaktion abgeben 
und so Umweltprojekte unter-
stützen. Wartezeiten lassen sich 
bei Kaffee, Kuchen oder einem 
Besuch in der Bücherei „Leserat-
te“ angenehm überbrücken.

Bewegung mit Rhythmus
Zumba® Gold begeistert in Brackel

„Brackel tanzt VorOrt“ bringt 
Generationen zusammen – 
schwungvolle Fitnessstun-
de in der AWO begeister t 
Teilnehmende aller Alters-
gruppen

Mit viel Musik, guter Laune und 
jeder Menge Bewegung fand 
am Donnerstag, den 25. Sep-
tember die zweite Veranstal-
tung der Reihe „Brackel tanzt 
VorOrt“ statt. In den Räumen 
der AWO Brackel/Neuasseln 
verwandelte sich der Gemein-
desaal in ein kleines Tanzstudio, 
als um 10.30 Uhr die Zumba® 
Gold-Stunde begann. Zahlrei-
che Interessierte folgten der 
Einladung – und erlebten eine 
mitreißende, gelenkschonende 
Fitness-Einheit, die speziell auf 
ältere Menschen und Einsteiger 
abgestimmt war. Die Mischung 

aus Tanz, leichten Aerobic-Ele-
menten und lateinamerikani-
schen Rhythmen sorgte für Be-
geisterung und zeigte einmal 
mehr, wie Bewegung Genera-
tionen verbinden kann. Beson-
ders erfreulich: Die Teilnahme 
war kostenfrei und ohne An-
meldung möglich – ein Ange-
bot, das gut angenommen wur-
de und Lust auf mehr macht.

Foto: Tanja Söllner

Hendrik Vöhl  
holt sich den Sieg
Endrunde der Clubmeisterschaften

Die Finalrunde der Clubmeis-
terschaften 2025 beim Ten-
nisclub Grüningsweg fand im 
September statt. In zwei span-
nenden Begegnungen wurde 
das Podest ermittelt – mit ei-
nem packenden Endspiel als 
Höhepunkt.

Die Bronzemedaille der Clubmeis-
terschaften sicherte sich Alex-
ander Haccius in einer hart um-
kämpften Partie gegen Maurice 
Margraf. Das große Finale zwi-
schen Hendrik Vöhl und Alexan-
der Wencker bot Tennis auf höchs-
tem Niveau und Spannung bis 
zum letzten Ballwechsel. Nach-
dem die ersten beiden Sätze 
keinen Sieger hervorbrachten, 
entschied schließlich ein nerven-
aufreibender Match Tie-Break die 
Partie. Mit 10:8 behielt Hendrik 

Vöhl knapp die Oberhand und 
krönte sich zum Clubmeister 2025 
des TC Grüningsweg. 
Damit tritt er die Nachfolge vom 
Titelträger des letzen Jahres, 
Bernd Herrmann, an. Im Sommer 
2026 wird Vöhl seinen Wanderpo-
kal dann bei der nächsten Club-
meisterschaft verteidigen.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.tc-g.de.
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11 Jahre Café LeseLust
Jubiläum voller Geschichten

B e s s e r  h ät t e  d a s  J u b i l ä -
um kaum ausfallen können: 
Zum 11. Geburtstag des Café 
LeseLust 60 plus erwartete 
die Gäste in der Stadtteilbib-
liothek Brackel ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
zwei bekannten Vorlesen-
den, spannender Literatur – 
und einer Runde Eis für alle. 
Zwischen heiteren Passagen 
aus einem humorvollen Kri-
mi und visionären Blicken in 
die Zukunft entstand ein lite-
rarischer Nachmittag, der un-
terhaltsam und zugleich nach-
denklich machte.

Den Auftakt gestaltete Mitar-
beiterin Roswitha Behlert, die 
mit einem Gedicht das Publi-
kum auf den Nachmittag ein-
stimmte. Anschließend nahm 
die Hobbyautorin und Vorle-
serin Angelika Stegemann die 
Gäste mit in die Welt von Da-
vid Safiers Roman Miss Mer-
kel – Mord in der Uckermark. 
Mit viel Gespür für die unter-
schiedlichen Charaktere brachte 
sie die Krimifiguren zum Leben 
und sorgte trotz des spannen-
den Inhalts immer wieder für 
herzhaftes Lachen im Publikum. 
 
In der Pause wartete eine süße 
Überraschung: Zur Feier des Ta-
ges gab es eine Runde Eis für 
alle, ergänzt durch aktuelle In-
formationen zu Veranstaltungen 
im Stadtbezirk Brackel. Gestärkt 
ging es danach mit einer literari-
schen Reise in die Zukunft weiter. 
 
Tong Rosiepen stellte zunächst 
Auszüge aus Kim Stanley Ro-

binsons Das Ministerium für die 
Zukunft vor, in dem die knap-
per werdende Ressource Wasser 
im Mittelpunkt steht. Es folgten 
Passagen aus Isabella Hermanns 
Zukunft ohne Angst, das den 
Blick auf gesellschaftliche Her-
ausforderungen lenkte, sowie 
aus Zukunftsbilder 2045. Die-
ses Werk entführt die Leserin-
nen und Leser in das Jahr 2045, 
wo eine fiktive Schriftstellerin 
auf einer 4000 Kilometer lan-
gen Reise durch Deutschland, 
Österreich und die Schweiz den 
Wandel unserer Städte und Le-
bensweisen erkundet. Der nar-
rative Bildband zeigt anschau-
lich, wie nachhaltige Mobilität, 
Ernährung und gesellschaftliche 
Transformationen unser Leben 
prägen könnten – und macht 
Mut, schon heute an diesen 
Entwicklungen mitzuwirken. 
 
Abgerundet wurde der Jubilä-
umsnachmittag durch Gedichte 
von Renate Schmitt-Peters, vor-
getragen von Renate Schneider, 
sowie das Gedicht Lebenskrei-
se von Angelika Stegemann. Da-
mit endete die 11. Ausgabe des 
Café LeseLust 60 plus in einer 
stimmungsvollen Atmosphä-
re, die den Gästen noch lange 
in Erinnerung bleiben dürfte. 
 
Literaturbegeisterte, die im 
kommenden Jahr selbst ein 
Lieblingsbuch vorstellen möch-
ten, sind herzlich eingeladen, 
sich beim Seniorenbüro Bra-
ckel unter Tel. (0231) 50-29640 
zu melden – ob eigenes Werk 
oder Lieblingslektüre, die Viel-
falt macht das Café LeseLust aus.
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Gelungenes Sommerfest
TC Brackel feierte gemeinsam

Trotz vorheriger Bedenken 
meinte der Wettergott es gut 
mit dem Brackeler Tennisver-
ein. Ca. 80 Feierwütige genos-
sen das Sommerfest in den 
schönen Abendstunden in 
der Oberste-Wilms-Straße 8 
in Dortmund-Brackel. 

Martin Möller (2. Vorsitzender) 
eröffnete mit einer kurzen An-
sprache die Festivitäten, nach-
dem sich die Gäste am Buffet 
des Grand Slam gestärkt hat-

ten. Unter den Klängen der Dis-
comusik feierten die Mitglieder 
dann bis in die späten Abend-
stunden.

www.nordseestrand24.de

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Verkäufe

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Zonik Gebrauchte Fahrräder
Ankauf, Verkauf, Reparatur

Dollersweg 43, 44319 Dortmund
Mo – Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 12 bis 15 Uhr

Tel. 0162-1835526

Verkaufe Märklin Eisenbahn H0 
mit originalem Schienenbrett, große Lok, 
4 Pers. Anhänger, kleine Lok, 3 Güterzug 

Anhänger, 4 Trafo, Deckel, 140 x 100 x 25 cm, 
funktionsfähig, H0 Anlage,

Preis VB, Tel. 0231/211365

Weihnachtsmarkt auf dem Hof Ligges!
Vom 16.11. bis 21.12.25 ausgefallene,

handgefertigte Deko u. Geschenkideen, 
Weihnachtsschmuck, Kulinarische Gerichte

Kürbisse, Karto� eln, Freiland-Bio-Eier
A� erder Straße 1, Kamen-Methler

www.hof-ligges.de

Nachhilfe

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Sonstiges

Kleinanzeige veröffentlichen: 
Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen  
abgeben und direkt bezahlen!

Stellenanzeigen auch online 
unter: www.hallo-jobs.de

Annahmestellen
Holzwickede:			   Dortmund-Wickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15		  Bettenparadies HUTH
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2	 Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, Germaniastraße 23-25

Das regionale
Stellenportal

hallo-jobs.de

 Inserieren Sie lokal 

 Erstellen Sie ein Kurzpro� l Ihrer Firma 

Kürbisschnitzen
Es sind noch Plätze frei!

Anfänger und Fortgeschritte-
ne ab 6 Jahren, Kindergärten, 
Schulklassen, Kindergeburts-
tage und Erwachsene sind zum 
Kürbisschnitzen  auf dem Hof 
Ligges herzlich willkommen. 

Die Kurse finden immer vormit-
tags, nachmittags und abends 
statt. Bei hausgemachtem Kür-
bisgebäck und Zaubertrunk wer-
den Geschichten rund um Hal-
loween erzählt. Am 25. und  
26. Oktober ist „Tag des Schnit-

zens“. Kürbisschnitzen für Je-
dermann ob Groß, ob Klein. Zur 
Stärkung gibt es Kürbiswaffeln, 
Kürbiskuchen und Getränke. Zu 
allen Kursen bitte unbedingt vor-
her anmelden!!! 
Vom 16. November bis zum 21. 
Dezember findet der zauberhaf-
te Weihnachtsmarkt auf dem Hof 
Ligges statt. In festlicher Atmo-
sphäre kann man sich hier auf 
die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. Weitere Infos auf 
www.hof-ligges.de

Annahmeschluss für Kleinan- 
zeigen ist der 17. Oktober 2025
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 rtszeit Asseln
Dankeschön  
an die Ehrenamtlichen
Einladung des Pastoralen Raumes

ERFOLGSREZEPT – 
ZUFRIEDENE KUNDEN

Am S onntag,  31.  August,  
folgten rund 150 interessierte 
Gäste der Einladung des Pas-
toralen Raumes Dortmund 
Ost zum Ehrenamtsfest im 
Franz-Stock-Haus. Das besag-
te Fest diente dazu allen eh-
renamtlich Engagierten der 
vier Kirchengemeinden Dank 
und Wertschätzung entge-
genzubringen. 

Die bewegende Ansprache von 
Pfarrer Ludger Keite eröffnete 
den Nachmittag. In seiner Rede 
hob er die vielfältigen Diens-
te der Ehrenamtlichen hervor  
– sei es in der Liturgie, der so-
zialen Arbeit, in Gremien, der 
Musik oder in vielen anderen 
Bereichen. „Unsere Gemeinden 
leben von Menschen, die Zeit, 
Herz und Ideen schenken. Ohne 
sie wäre unser Gemeindeleben 
nicht denkbar“, betonte Keite. 
Auch Annette Weber aus dem 
G e s a m t p f a r r g e m e i n d e r a t 
wandte sich an die Gäste und 
nutzte die Gelegenheit, um auf 
die bevorstehenden Wahlen 
hinzuweisen.
Anschließend sorgte das Kaba-
rettprogramm von Anja Geue-
cke aus Attendorn für heite-
re Momente. In ihrer Rolle als 
„Hettwich vom Himmelsberg“ 
brachte sie die Gäste mit dem 
Programm „Engel sind auch nur 
Geflügel“ zum Schmunzeln und 
Lachen.

Martin Denninghoff hat 1989 
mit dem Immobiliengeschäft 
begonnen und sich schnell als 
Experte für die Region Dort-
mund, Unna und Umgebung 
etabliert. 

Mit seiner Kompetenz und 
Marktkenntnis hat er seit dem 
vielen Kunden maßgeschnei-
derte Lösungen in Sachen Kauf, 
Vermietung und Verkauf bieten 
können. Sein Büro in Holzwicke-
de gilt als erste Adresse, wenn es 
um die Vermarktung von Eigen-
tum geht. Damit hat er auch sei-
nen beiden Söhnen Philip und 
Moritz den Weg ins Immobilien-
geschäft geebnet. Mittlerweile 
steht Denninghoff Immobilien 
als zukunftssicheres Familienun-
ternehmen da. Sympathisch, bo-
denständig und nahbar ist das 
Trio für jeden Kunden und jedes 

Für das leibliche Wohl wurde 
durch ein reichhaltiges Buffet 
gesorgt. Es lud zum Verweilen, 
zum Austausch und zu vielen 
guten Gesprächen ein. Beson-
ders geschätzt wurde von den 
Gästen, dass an diesem Tag al-
lein sie im Mittelpunkt stan-
den – ohne dass jemand aus 
den Reihen der Ehrenamtlichen 
selbst organisieren oder mit an-
packen musste!
Wie wertvoll ehrenamtliches 
Engagement für das kirchliche 
Leben im Dortmunder Osten ist 
und wie sehr Gemeinschaft von 
Begegnung, Humor und gegen-
seitiger Anerkennung lebt: Das 
sollte das Dankeschönfest deut-
lich machen!
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Gruselspaß  
für Groß und Klein
Halloween-Party in Asseln

Am 31. Oktober ab 18 Uhr lädt 
das KiJu Asseln zur schau-
rig-schönen Halloween-Feier 
ein – mit Kostümprämierung, 
Spielen und vielen Überra-
schungen!

Am Samstag, 31. Oktober, ver-
wandelt sich das Marie-Jucha-
cz-Haus in Dortmund-Asseln 
wieder in ein schaurig-schö-
nes Gruselparadies! Das Kinder- 
und Jugendförderungswerk 
KiJu Asseln lädt alle kleinen und 
großen Halloween-Fans ab 18 
Uhr zu einer unvergesslichen 
Nacht voller Spaß, Spannung 
und schauriger Überraschun-
gen ein. Ob als Hexe, Vampir 
oder Gespenst – verkleidet 
euch, bringt eure Freunde mit 
und erlebt einen Abend, der 

euch noch lange in Erinnerung 
bleiben wird!

Die Halloween-Party des KiJu 
Asseln ist mittlerweile zu einer 
festen Tradition geworden und 
begeistert jedes Jahr zahlrei-
che Besucher. Auch 2025 erwar-
tet die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen 
Highlights.
Der gesamte Platz vor dem Ma-
rie-Juchacz-Haus wird liebevoll 
dekoriert und sorgt für die per-
fekte Halloween-Atmosphä-
re. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt, und auch die 
Unterhaltung kommt nicht zu 
kurz. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos und richtet sich an Kin-
der, Jugendliche und Familien 
aus Asseln und Umgebung.
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3. Adventszauber 
am 13. Dezember

Die Eheleute Berger vom „Zum 
Bürgerkrug“ und ihr Initiato-
ren-Team erhoffen sich von 
der dritten Auflage des Ad-
ventszaubers, dass dieser al-
les Bisherige toppt.

Denn der Erlös dieses geselli-
gen Beisammenseins im Bier-
garten mit Grillgut und Geträn-
ken soll erneut dem Malteser 
Kinder- und Jugendhospiz zu 
Gute kommen. Es gilt den vor-

herigen Betrag von 6.000 Euro 
zu toppen. „Ich möchte keinen 
Druck aufbauen“, scherzt Kon-
ny Berger, die ebenfalls bei ih-
rem BVB-Tippspiel für hohe Ein-
sätze ihrer Gäste sorgt. Am Ende 
kommt nämlich alles zusammen 
in einen Topf, und der wird dann 
wieder offiziell an eine Vertrete-
rin der Malteser Dortmund über-
geben. Also bitte fleißig weiter 
tippen und den 13. Dezember 
vormerken! 

Objekt der richtige Ansprech-
partner. Vertrauensvoll über-
nehmen sie alle organisatori-
schen Schritte beim Verkauf und 
Kauf von Häusern, ETWs, Bau-
grundstücken und Gewerbe-
objekten – persönlicher Einsatz 
und kurzfristige Abwicklung 
garantiert. Dazu gehört auch 
eine realistische Wertermittlung.  
Relativ neu ist das Angebot der 
Hausverwaltung, die Denning-
hoff Immobilien für Wohnan-
lagen, Sondereigentum, Miet-
pools etc. anbietet. Von der 
Mietverwaltung über Instand-
haltungsmaßnahmen bis hin 
zur rechtlichen Beratung. Und 
auch wer sucht, der findet: Im 
Portfolio von Denninghoff Im-
mobilien befinden sich zahlrei-
che tolle Objekte von der Single- 
Eigentumswohnung bis hin zum  
freistehenden Luxusobjekt. 

Te
xt

 u
. F

ot
o:

 F.
K.

W
. V

er
la

g

Fo
to

: D
ie

tm
ar

 S
to

le
ck

i



20 | Hellweg Info 5-2025 Hellweg Info 5-2025 | 21 

Auf historischen Spuren durch Asseln
Wanderung zur Zeche Holstein begeistert

Am Samstag, 27. September, 
zog es zahlreiche Geschichts-
interessierte auf eine beson-
dere Zeitreise: Die Veranstal-
tungsreihe „Mein Stadtteil“ 
lud zur historischen Wande-
rung rund um die Zeche Hol-
stein ein. Unter der Leitung 
von Wanderführer Reinhard 
Glogner und mit Unterstüt-
zung des Lokalhistorikers 
Klaus Coerdt erlebten die Teil-
nehmenden eine lebendige 
Führung durch die Vergan-
genheit des Stadtteils.

Pünktlich um 14 Uhr starte-
te die Gruppe an der mar-
k anten Zechenlore  an der  
Donnerstraße/Ecke Tybbing-
straße. Schon hier eröffnete 
sich der erste Blick in die Berg-
baugeschichte Asselns: Wel-
che Bedeutung hatte die Lore 
für die harte Arbeit unter Tage, 
und wie prägte sie den Alltag 
der Bergleute? Antworten da-
rauf gab es von Klaus Coerdt, 
der mit anschaulichen Erklä-
rungen und Anekdoten die  
Geschichte der 1877 gegrün-
deten und 1928 stillgelegten 
Zeche Holstein zum Leben er-
weckte.
 
Während des rund 90-minüti-
gen Rundgangs wurden ver-

schiedene Stationen angelau-
fen, die das Leben und Arbeiten 
im Stadtteil um die Jahrhun-
dertwende greifbar machten. 
Themen waren unter anderem 
die Markenkontrolle als zen-
trales Sicherheitselement im 
Bergbau, die typischen Bau-
weisen der Zechenkolonie und 
die Bedeutung der Zechenei-
senbahn. Auch das frühere Ka-
sino der Zechenbeamten sorg-
te für Gesprächsstoff – einst 
ein Ort gesellschaftlichen Le-

bens, heute fast vergessen. 
D i e  M i s c h u n g  a u s  f a c h l i -
chem Wissen,  histor ischen 
Details  und lebendigen Er-
zählungen machte die Wan-
derung zu einem besonderen 
Erlebnis. Viele Teilnehmende 
nutzten die Gelegenheit, ei-
gene Erinnerungen beizusteu-
ern oder Fragen zu stellen. 
 
Ihr Ende fand die Zeitreise am 
Marie Juchacz Haus, wo be-
reits das Herbstfest der AWO 

Asseln lockte. Bei Speisen und 
Getränken konnten die Wan-
dernden nicht nur entspan-
nen, sondern auch einen Blick 
auf die vielfältige Begegnungs-
arbeit  im Stadttei l  wer fen. 
 
Mit dieser gelungenen Kom-
bination aus Geschichte, Ge-
meinschaft und Geselligkeit 
bewies die Veranstaltungs-
reihe „Mein Stadtteil“ einmal 
mehr, wie lebendig Lokalge-
schichte sein kann.

Foto: Ulrike Klotz

Festanstellung, Voll- oder Teilzeit Soest / Unna / Beckum
Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen sowie einen 
 Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem sympathischen und 
 motivierten Team sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungsfrist 
und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

©
Ja

vi
er

 b
ro

sc
h 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir zum 
nächstmöglichen  
Zeitpunkt 
einen/eine...

TV Asseln trauert
Mitglied Karl Wege verstorben

Mit großer Betroffenheit und 
tiefer Trauer nimmt der TV 
Asseln Abschied von seinem 
langjährigen Vereinsmitglied 
Karl Wege, der im Alter von 90 
Jahren am 20. September ver-
storben ist.

Karl Wege war über 54 Jahre Mit-
glied des Vereins. Er prägte vie-
le Jahre besonders als Vorstand 
und Mitglied im Ehrenrat, sowie 
in vielen weiteren Funktionen 
den Verein und insbesondere 

die Turn- und Breitensport Ab-
teilung. In all den Jahren, auch 
nach seiner aktiven Zeit, stand er 
uns jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite. Er war immer mit ganzem 
Herzen dabei, wenn er für den 
TV Asseln wirkte. 

„Wir sind sehr dankbar und wer-
den ihn nie vergessen. Unser 
tiefes Mitgefühl gilt der Familie 
und allen, die sich ihm verbun-
den fühlten“, heißt es von Ver-
einsseite. 

Ahorn-Apotheke übernimmt
Die Ahorn-Apotheke in Dortmund-Asseln setzt ein starkes 
Zeichen für Verlässlichkeit: Nach der Schließung der traditions-
reichen Hirsch-Apotheke haben Inhaberin Frau Leide, das be-
währte Mitarbeiterteam sowie der ehemalige Inhaber Herr 
Schleep gemeinsam Verantwortung übernommen. So bleibt 
die pharmazeutische Versorgung im Stadtteil lückenlos gewähr-
leistet – mit der persönlichen Beratung und Kompetenz, die 
Kundinnen und Kunden seit Jahren schätzen. In der Ahorn-Apo-
theke steht das Wohl der Patientinnen und Patienten an erster 
Stelle: Von individueller Beratung bis hin zu einem breiten Sorti-
ment an Gesundheitsprodukten wird höchste Qualität geboten.

Darüber hinaus bietet die Apotheke eine Vielzahl ergänzender 
Gesundheitsleistungen, darunter Beratung zu Nahrungsergän-
zungsmitteln, homöopathische Produkte und Vorsorgeangebo-

te. Das Team legt großen Wert auf eine individuelle Betreuung, 
abgestimmt auf die Bedürfnisse jedes einzelnen Kunden. Auch 
aktuelle Aktionen und Informationsveranstaltungen zur Gesund-
heit tragen dazu bei, dass Kundinnen und Kunden umfassend 
informiert und unterstützt werden. Aktuell engagiert sich das 
Team zudem aktiv in der Prävention – Grippe- und Corona-Imp-
fungen können unkompliziert direkt in der Apotheke durch-
geführt werden. Mit diesen umfassenden Leistungen trägt die 
Ahorn-Apotheke entscheidend zur Stärkung der Gesundheit in 
Dortmund-Asseln bei.

Ahorn Apotheke
Sarah Leide e.K. 
Bronckhorststr. 4
44319 Dortmund-Asseln
Tel.: 0231 270170
Fax: 0231 271546
ahorn-apotheke-d@t-online.de
www.ahorn-apotheke-asseln.de

Gesundheits-
versorgung in
 Asseln gesichert
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O rtszeit Wickede

Sommerfest des „Netzwerk INFamilie“
Buntes Programm und fröhliche Stimmung

Am 5. September verwandelte 
sich die Ladengasse im Dort-
munder Meylantviertel in eine 
lebendige Festmeile: Zum 
zweiten Mal lud das „Netz-
werk INFamilie“ zum Som-
merfest ein und zog zahlrei-
che Familien aus dem Quartier 
an. Trotz vereinzelter Regen-
schauer herrschte fröhliche 
Stimmung, denn die Gäste er-
wartete ein vielfältiges Pro-
gramm – von kreativen Mit-
machaktionen über sportliche 
Herausforderungen bis hin zu 
einem besonderen Theaterer-
lebnis.

Kinderherzen schlugen hö-
her bei Glitzertattoos, Bas-
telaktionen und buntem Kin-
derschminken, während sich 
die Mutigeren bei einer Kin-
derolympiade sportlich mes-
sen konnten. Für besondere Be-
geisterung sorgte das „Kleinste 
Theater der Welt“ des Fletch Biz-
zel, das fast ununterbrochen 
den Regenbogenfisch auf die 

Bühne brachte und sein jun-
ges Publikum in den Bann zog. 
 
Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt: Kostenlose Speisen 
und Getränke luden zum ge-
mütlichen Verweilen ein und 
boten Gelegenheit für Begeg-
nung und Austausch. Insge-
samt nutzten rund 200 Men-
schen – überwiegend Kinder 
und ihre Familien aus dem Quar-
tier – die Gelegenheit, sich aus-
zuprobieren, Kontakte zu knüp-
fen und gemeinsam einen 

fröhlichen Tag zu verbringen. 
Das Sommerfest verdeutlich-
te einmal mehr die Idee hin-
ter dem „Netzwerk INFamilie“: 
Durch die Zusammenarbeit so-

Fotos: Ev. Familienzentrum

zialer Akteure im Quartier sollen 
Kindern und Eltern bessere Teil-
habechancen ermöglicht und 
lebendige Begegnungsräume 
geschaffen werden.

130 Jahre Fußball in Dortmund
Ein Rückblick mit Gerd Kolbe

Erleben Sie die Geschichte des 
BVB aus erster Hand – mit An-
ekdoten, Erinnerungen und 
Leidenschaft.

Am  D i e n s t a g,  2 5 .  N ove m -
ber, lädt das Städtische Begeg-
nungszentrum Aplerbeck/Berg-
hofen zu einem besonderen 

Vortrag unter dem Titel „130 Jah-
re Fußball in Dortmund“ ein. Von  
15 bis 16.30 Uhr nimmt Gerd 
Kolbe, ehemaliger Pressespre-
cher von Borussia Dortmund in 
den Jahren 1976 bis 1981, die 
Besucherinnen und Besucher 
mit auf eine spannende Zeit-
reise durch die Geschichte des 
BVB. Seit 1953 ist Kolbe ein treu-
er Anhänger des Vereins und 
verfügt über einen reichen Fun-
dus an persönlichen Erinnerun-
gen, Hintergrundgeschichten 
und Anekdoten, die er in seinem 
Vortrag lebendig vermittelt. 
 
Der Vortrag richtet sich nicht 
nur an eingefleischte BVB-Fans, 
sondern auch an alle, die sich 
für die Entwicklung des Fuß-
balls in Dortmund und die ge-
sellschaftliche Bedeutung des 
Sports interessieren. Kolbe be-
leuchtet dabei nicht nur die 
großen sportlichen Er folge, 
sondern auch die Geschichten 
hinter den Kulissen, die die Ver-
einsgeschichte geprägt haben 
– von legendären Spielen über 

besondere Persönlichkeiten 
bis hin zu prägenden Momen-
ten der Stadt Dortmund selbst. 
Der Eintritt für die Veranstal-
tung beträgt 5 Euro, Inhabe-
rinnen und Inhaber der Dort-
m u n d - K a r t e  h a b e n  f r e i e n 
Eintritt.  Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich und 
kann telefonisch unter 0231 
50-29100 oder per E-Mail an 
bz_berghofen@dortmund.de 
erfolgen. 
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Hier haben Sie die Möglichkeit, 
einen Nachmittag lang tief in die 
Geschichte des BVB einzutau-
chen und aus erster Hand von 
einem Zeitzeugen und Insider 
mehr über die Faszination Fuß-
ball in Dortmund zu erfahren. Wer 
die Atmosphäre eines lebendigen 
Vereins, die Geschichten von Spie-
lern und Fans sowie den kulturel-
len Einfluss des Fußballs kennen-
lernen möchte, sollte sich diesen 
Vortrag nicht entgehen lassen.

Tag voller Geschichte und Gemeinschaft
Frauenhilfe Asseln besucht Kloster Gravenhorst

Am 9. September unternahm 
die Frauenhilfe der Evan-
gelischen Kirchengemein-
de Asseln einen besonderen 
Ausflug zum Kloster Graven-
horst im Tecklenburger Land. 
Die fast vollständig erhalte-

ne Klosteranlage, einst Hei-
mat der Zisterziensernon-
nen, öffnete ihre Türen für 
die Mitglieder der Frauenhil-
fe und bot einen Einblick in 
das historische Klosterleben.
Das ehemalige Kloster Graven-

horst, heute ein Kunsthaus mit 
Ausstellungen, Konzerten und 
Führungen, diente den Teilneh-
merinnen als Kulisse für einen 
lehrreichen und zugleich ge-
selligen Tag. Eine Darstelle-
rin in historischer Gewandung, 
eine „Magd von damals“, führ-
te die Gruppe durch das Kloster 
und die Klosterkirche und ver-
mittelte anschaulich das Le-
ben der Nonnen im Mittelalter. 
Bei schönem Wetter konnten die 
Frauen auch den Klostergarten 
besichtigen.. Auf der Rückfahrt 
nach Dortmund legte die Grup-
pe in Ibbenbüren eine gemütliche 
Kaffeepause ein, bevor der Regen 
einsetzte, der sich den ganzen 
Tag über zurückgehalten hatte. 
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Der Ausflug bot nicht nur histori-
sche Einblicke, sondern auch die 
Möglichkeit, in entspannter At-
mosphäre Gemeinschaft zu erle-
ben. Die Frauenhilfe Asseln plant 
bereits weitere Aktivitäten, um 
das Miteinander und den Aus-
tausch unter den Mitgliedern zu 
fördern.
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AusZeit-Café in Wickede
Gedächtnistraining im Mittelpunkt

Am Montag, 29. September, 
öffnete die AWO Tagespflege 
Wickede erneut die Türen für 
das AusZeit-Café. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, bei 
Kaffee und Austausch nicht 
nur neue Kontakte zu knüp-
fen, sondern auch praktische 
Anregungen zum Gedächt-
nistraining mitzunehmen.

Betreuungsassistent József 
Toth stellte an diesem Nachmit-
tag verschiedene Übungen vor, 
mit denen sich das Gedächtnis 
spielerisch trainieren lässt – so-
wohl allein als auch gemeinsam 
mit Angehörigen. Die prakti-
schen Beispiele kamen bei den 
Teilnehmenden gut an, vie-
le griffen die Anregungen auf 
und probierten sie direkt aus. 
Ein besonderes Merkmal des 
AusZeit-Cafés ist der offene 
Austausch: Erfahrungen tei-

len, voneinander lernen und 
Tipps aus dem Alltag weiter-
geben – genau das schätzen 
die Besucherinnen und Besu-
cher. So entstand eine lebendi-
ge Gesprächsrunde, die für vie-
le einen echten Mehrwert bot. 
 
Dank der Unterstützung durch 
die AWO Tagespflege und das 
Seniorenbüro Brackel konnten 
Angehörige während der Ver-
anstaltung auf Wunsch auch 
Betreuungsangebote in An-
spruch nehmen.  So war es 
möglich, den Nachmittag un-
beschwert zu genießen.
 
Das AusZeit-Café hat sich in-
z wischen zu  e inem festen 
Treffpunkt für Menschen ent-
wickelt, die sich informieren, 
austauschen und eine kleine 
Auszeit vom Alltag nehmen 
möchten – und das ganz ohne 
Kosten.

„Walken in Wickede“
Startzeit wird angepasst

Walkinggruppe verlegt Tref-
fen auf 14 Uhr – Neueinsteiger 
willkommen.

Die dunkle Jahreszeit bringt Ver-
änderungen mit sich – auch für 
die Walkinggruppe des Lauf- und 
Walkingtreffs Dortmund-Ost. Da-
mit die Teilnehmenden weiter-
hin bei Tageslicht unterwegs sein 
können, beginnt das gemeinsa-
me Walken ab sofort dienstags 
schon um 14 Uhr. Treffpunkt ist 

der Netto-Parkplatz an der Rau-
schenbuschstraße 1 / Ecke Ple-
ckenbrink, direkt am Altkleider-
Container. Eingeladen sind alle, 
die Freude an Bewegung haben 
– ob mit oder ohne Stöcke. Rund 
60 Minuten geht es gemeinsam 
durch die Natur, begleitet von 
persönlichem Austausch und 
dem guten Gefühl, in der Grup-
pe aktiv zu sein. Das Angebot ist 
kostenfrei und offen für neue In-
teressierte.
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Lichterglanz 
St. Martins Umzug in Wickede

BV Westfalia Wickede lädt am 
7. November Kinder, Familien 
und alle Laternenfreunde zum 
stimmungsvollen Martinszug 
mit anschließendem Beisam-
mensein ein.

Nach dem großen Erfolg des 
letzten Jahres lädt der BV West-
falia Wickede 1910 e.V. erneut 
zu einem ganz besonderen 
Highlight in der Vorwinterzeit 
ein: Am Freitag, 7. November, 
verwandelt sich Dortmund-Wi-
ckede in ein buntes Lichter-

meer. Ab 17 Uhr treffen sich 
Kinder, Eltern und Interessierte 
auf dem Levi-Cohen-Platz, um 
gemeinsam mit St. Martin hoch 
zu Ross und den „Musikfreun-
den Hellweg“ durch die Straßen 
zu ziehen. 

Ziel des Umzugs ist das Pappel-
stadion, wo auf dem Vereinsge-
lände ein gemütlicher Abend 
mit Gesang, Lagerfeuer sowie 
Speisen und Getränken zu fami-
lienfreundlichen Preisen auf die 
Besucher wartet.
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TTC Dortmund-Wickede trainiert
Tischtennis-Nachwuchs in Sportschule Kaiserau

Mit acht Kindern und zwei 
Betreuerinnen hatte der TTC 
Dortmund-Wickede ein Trai-
nings-Wochenende in der 
Sportschule Kaiserau organi-
siert. 

So starteten alle zu einem inte-
ressanten und unterhaltsamen 
gemeinsamen Wochenende, bei 
dem nicht nur das Training am 
Tisch im Vordergrund stand, son-
dern auch koordinative Übungen 
mit verschiedenen Techniken ge-
probt wurden. Am Samstag-
abend versuchten sich dann alle 
beim Kegeln und das war zu-
mindest für den Nachwuchs ein-
mal eine ganz neue Erfahrung. 
Nachdem alle in der Sportschu-
le übernachtet hatten, ging es 
am Sonntagmorgen schon um 
8 Uhr mit dem Frühstück wieder 
weiter, danach wurde mit inten-
siven Übungen Tischtennis trai-
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niert. Mit einer Stärkung beim 
Mittagessen und einem anschlie-
ßenden kleineren Trainingspro-
gramm konnten dann alle um 15 
Uhr den Weg nach Hause starten. 

Die Kinder und auch die Betreue-
rinnen konnten sich über dieses 
aktive Wochenende in Kaiserau 
freuen und wollen das gerne im 
kommenden Jahr wiederholen.



26 | Hellweg Info 5-2025

Neue Ausrüstung
Sparkasse Dortmund 
unterstützt Westfalia Wickede 

Foto: BV Westfalia Wickede
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Verbrauchertipps Versicherungen checkenJetzt ist ein guter Zeitpunkt, um 
Hausrat- und Haftpflichtversicherung 

zu prüfen. Kleine Anpassungen können 

unnötige Kosten sparen und optimalen 

Schutz gewährleisten. Prüfen Sie dabei 
auch, ob neue Anschaffungen oder 

Renovierungen korrekt abgedeckt  
sind. So vermeiden Sie unan- 

genehme Überraschungen.

Energie sparen im Herbst
Prüfen Sie vor den ersten kalten Tagen Ihre Fenster 
und Türen auf Zugluft. Dichtungen erneuern und 
Vorhänge nutzen spart Heizkosten und hält das 

Zuhause warm. Auch Heizkörper sollten nicht von 
Möbeln oder Vorhängen verdeckt werden, damit 
die Wärme optimal zirkulieren kann. Zusätzlich 
lohnt sich ein Thermostatcheck, um unnötigen 

Energieverbrauch zu vermeiden und den  
Geldbeutel zu schonen.

Digital aufräumen

Sortieren Sie E-Mails, Apps und Fotos. Weniger 

Datenmüll bedeutet mehr Überblick und oft 

auch schnellere Geräte. Alte Dateien, doppelte 

Fotos oder ungenutzte Apps können gelöscht 

oder archiviert werden, um Speicherplatz 

zu schaffen. Außerdem erleichtert ein gut 

organisiertes System die Suche nach  

wichtigen Dokumenten und spart  

im Alltag wertvolle Zeit.

Saisonale  
Lebensmittel nutzen

Äpfel, Kürbisse und Rote Bete haben jetzt 
Hochsaison. Sie sind günstig, regional erhältlich 
und besonders vitaminreich – ideal für gesunde 
Herbstgerichte. Saisonale Produkte schmecken 

oft intensiver und sind umweltfreundlicher, 
weil lange Transportwege entfallen. Zudem 

unterstützen Sie lokale Erzeuger und fördern die 
heimische Landwirtschaft.

D a n k  e i n e r  g r o ß z ü g i g e n 
Spende der Sparkasse Dort-
mund konnte der BV West-
falia Wickede 1910 e.V. seine 
Jugendabteilung mit einer 
komplett neuen Ausrüstung 
ausstatten. Die Nachwuchs-
kicker und Nachwuchskicke-
rinnen des Traditionsvereins 
dürfen sich über neue Trikots 
freuen, die ihnen optimale 
Bedingungen für die kom-
menden Spiele bietet. 

Bei Westfalia Wickede stehen Wer-
te wie Engagement, Zusammen-
halt und Tradition an oberster 
Stelle. Insbesondere die Förde-
rung der Jugend liegt dem Verein 
dabei am Herzen, und mit der Un-
terstützung der Sparkasse Dort-
mund ist es nun umso mehr mög-
lich Kindern und Jugendlichen ein 
Umfeld zu bieten, in dem sie sich 
sportlich und persönlich best-
möglich entwickeln können. Die 
feierliche Übergabe der neuen 

Ausrüstung fand gemeinsam mit 
Frau Andrea Brachthäuser und 
Herrn Marcel Kohlhaas von der 
Sparkasse Dortmund auf dem 
Vereinsgelände in Dortmund Wi-
ckede statt. Diese Gelegenheit 
nutzen sowohl die Übungsleiter 
als auch die Spieler und Spielerin-
nen der E-Jugend um sich persön-
lich bei der Sparkasse Dortmund 

zu bedanken und die neuen Tri-
kots stolz zu präsentieren. Mit die-
ser Unterstützung setzt die Spar-
kasse Dortmund ein deutliches 
Zeichen für die Förderung des 
Breitensports in der Region und 
trägt dazu bei, dass der BV Westfa-
lia Wickede 1910 e.V. seine erfolg-
reiche Jugendarbeit auch in Zu-
kunft fortsetzen kann. 

Kulturgenuss im Herbst
Veranstaltungen im Kulturzentrum balou Dortmund

Vielfältige Events für alle Al-
tersgruppen – von Tanz über 
Zauberei bis hin zu Mamas: 
Tanzen!

Der Herbst hält Einzug, und mit 
ihm ein abwechslungsreiches 
Programm im Kulturzentrum ba-
lou Dortmund. Im Oktober und 
November erwartet die Besu-
cher eine bunte Mischung aus 
Musik, Tanz und Unterhaltung 
– ideal für alle, die das kulturelle 
Leben in Dortmund bereichern 
möchten.

Salsalou - Salsa & Bachata 
Party mit Workshop
Am Sonntag, 26. Oktober, ver-
wandelt sich das Café balou ab 
15 Uhr in einen Hotspot für Sal-
sa- und Bachata-Fans. Den Auf-
takt bildet ein Workshop im 
Bachata-Partnerwork mit Tho-
mas & Schniksi aus Gütersloh 
(Level: Mittelstufe). Ab 16 Uhr 

folgen zwei Tanzflächen: Im Saal 
sorgt DJ Lobo aus Frankfurt für 
heiße Salsa-Rhythmen, wäh-
rend auf der Bachata-Ebene DJ 
Mitch Bee aus Bochum die Gäs-
te mit Sensual Beats begeistert. 
Der Eintritt für die Party beträgt 
10 Euro (AK) bzw. 8 Euro (VVK), 
der Workshop kostet 15 Euro 
(AK) bzw. 13 Euro (VVK). Für Stu-
dierende, Schülerinnen und Be-
sitzerinnen des Dortmunder 
Passes ist der Workshop bei Kauf 
eines Party-Tickets kostenlos.

Mini Varieté Show 
mit Andy Clapp
Am Sonntag, 2. November, lädt 
der britische Zauberer und Jong-

Andy Clapp
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lierkünstler Andy Clapp Familien 
mit Kindern ab 4 Jahren zu seiner 
Mini Varieté Show ein. Ab 15 Uhr 
erwartet die kleinen und großen 
Gäste ein unterhaltsamer Mix aus 
Zauberei, Jonglage und Come-
dy im Café balou. Mit fliegenden 
Ringen, zerteilten Seilen und ge-
heimnisvollen Wäscheleinen ent-
führt Andy Clapp sein Publikum 
in eine fantasievolle Welt. Der Ein-
tritt kostet 9 Euro pro Person.

MAMAS:TANZEN! 
– Frauenparty für Mütter
Am Freitag, 21. November, heißt 
es im Kulturzentrum balou: 
MAMAS:TANZEN! Von 20 bis 24 
Uhr sind alle Frauen, insbesonde-

re Mütter, eingeladen, den Alltag 
hinter sich zu lassen und sich in 
einer entspannten Atmosphäre 
auf der Tanzfläche auszutoben. 
Die Veranstaltung bietet eine 
willkommene Auszeit für Frauen, 
die nicht mehr so oft die Gele-
genheit haben, auszugehen. 

Das Kulturzentrum balou Dort-
mund bietet auch im Herbst ein 
abwechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen. Ob Tanz, 
Zauberei oder Frauenparty – hier 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Weitere Informationen 
und Tickets sind auf der Website 
des Kulturzentrums balou Dort-
mund erhältlich.
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Jeder kann sich eintragen lassen!  
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet  

10,00 Euro zzgl. MwSt.  
Berechnung im Voraus bis Jahresende  

per Lastschrifteinzug!

Podologische Praxis Galina Zubkov
Dollersweg 43 · 44319 Dortmund-Wickede

Tel.: 0231 580 65 147

Termine nach Vereinbarung

Reifen Trotzeck
DRIVER

Brackeler Hellweg 43-45 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

Tel.: 0231/4389984 • Fax: 0231/2496499
info@vorortreifen.de • www.vorortreifen.de

Restaurant Plaka
Steinbrinkstraße 10 • 44319 Do-Wickede
Mi bis So ab 17.00 Uhr • Mo, Di Ruhetag

Reservierungen erbeten:
Tel. (0231) 2 17 45 72

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Hamdy Reifendienst
Wambeler Hellweg 156 · 44143 Dortmund

Tel.: 0231/594006 · Fax: 0231/1358442
info@hamdy-reifendienst.de
www.hamdy-reifendienst.de

Mo-Fr 8:30 - 17:30 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr

„Human Beauty“ Kosmetikstudio 
Inh. Irina Assmann

Wickeder Hellweg 109 · 44319 Dortmund 
0170 / 2911497 · info@humanbeauty.de

www.human-beauty.de
Öffnungszeiten: Mo - Sa 09 - 18 Uhr

Ihr Spezialist für Hörgeräte
Hörsysteme Brackel

Flughafenstr. 4 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr • 0231/95904188

info@hoersysteme-brackel 
www.hoersysteme-brackel.de

AHORN Apotheke Inh. Sarah Leide e.K. 
Bronckhorststr. 4 · 44319 Dortmund 

Tel.: 0231 / 270170 · Fax: 0231 / 271546
ahorn-apotheke-d@t-online.de 
www.ahorn-apotheke-asseln.de 

Mo, Di, Do, Fr 7:45-18:30 · Mi 7:45-13 · Sa 8:30-13

APFL - Pflegedienst
GF: Katja Poguntke + Christoph Schemmann

Mobil: (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 132

Mo – Fr 11.00 – 13.00 Uhr • Tel. (0231) 2 77 77 

Ambulante Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • www.mzm-dortmund.de
Zulassung aller Pflegekassen

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Meylantstraße 60
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

JUWELIER KATRE
Brackeler Hellweg 101 · 44309 Dortmund
Tel.: 0231/18730333 · Fax: 0231/18730334

juwelierkatre@hotmail.de
Öffnungszeiten: Mo-Do 9-18 Uhr

Fr 9-13 und 14:30-18 Uhr · Sa 09:30-14 Uhr

Reparatur, Lackiererei, Autoglas
Kfz-PAWELCZYK

Zum Lonnenhohl 32 • 44319 Do-Wickede
Tel: 0231/47600510 • Mobil: 0152/29728005

Fax: 0231/47600512
kfz-pawelczyk@dokom.net

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mi – Mo ab 17.00 • Küche 18.00 – 21.30 Uhr

Sonntags 11 – 15 Uhr u. ab 17.00 Uhr,  
Küche 12 – 14 Uhr u. 18 – 21.30 Uhr, Di Ruhetag

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Notdienst rund um die Uhr

www.glasereihupach.de

Reisebüro Huth
Wickeder Hellweg 67 • 44319 Dortmund

Tel. 0231/21 57 57 • Fax 0231/21 21 70
info@reisebuero-huth.de
www.reisebuero-huth.de

www.perfekt-in-den-urlaub.de

Immobilien Jürgen Hoddenkamp
Asselner Hellweg 116 · 44319 · Do-Asseln

Büro: (0231) 53 42 274  
Mobil: 0151-14 57 23 58

Email: immo@hoddenkamp.de  
www.immobilien-hoddenkamp.de

Auto Neuhaus
Inh. Michael Weise

Wartung, Reparatur, Verkauf, EU-Neuwagen
Asselner Hellweg 107 • 44319 Dortmund

Tel. (0231) 27 95 31

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05
www.sanitaerundmehr.de

Malerbetrieb 
CHRISTOPH GANZ 

Am Hagedorn 3 · 44319 Dortmund-Asseln
Tel: 0231 27 99 29

Fax: 0231 53 27 349 
info@malerfachbetrieb-ganz.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN 
u. Dienstleistungen MORK 

Wibbeltweg 5 · 44319 Dortmund-Wickede
Mobil: 0172 7576342
Tel.: 0231 33 02 83 03 

info@mork.de · www.mork.de

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50

OHRWERK HÖRGERÄTE  
4X IN DER NÄHE

Flughafenstraße 2 · Tel. (0 23 1) 545 27 44
Körner Hellweg 63 · Tel. (0 23 1) 864 08 02

Aplerbecker Marktplatz · 20 Tel. (0 23 1) 445 575
Husener Straße 63 · Tel. (0 23 1) 271 210

Betreuungsdienst Becker-Szeffs
Vertrauensvolle Begleitung im Alltag

Büro: Asselburgstraße • Dortmund-Asseln
Tel. 0176-320 571 26

Autohaus Cordes GmbH
Alle Marken - ein Partner!

Brackeler Hellweg 42 • 44309 Dortmund-Brackel
Tel. (0231) 47 78 98-0 • Mail: info@auto-cordes.de 

www.auto-cordes.de

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

MA PLACE 
Coiffeur & Yoga

44319 Dortmund/Donnerstr. 11 
0231/5 19 19 444

engeling@ma-place.net
DI + MI + FR 9-18 DO 9-16 SA 8-14 Uhr

LVM Versicherungsagentur
Thomas Michler

Wickeder Hellweg 113 • 44319 Dortmund
Mo-Fr 09:00 -13:00 Uhr

 Mo, Di, Do 14:30-17:30 Uhr
Telefon: 0231-217138 • Telefax: 0231-216843

info@michler.lvm.de

Seit 17 Jahren setzen sich die 
evangelischen Kindertages-
stätten in Dortmund-Wickede 
mit Herz und Fachkompetenz 
für Familien ein. Das Gütesie-
gel „Familienzentrum NRW“ 
bestätigt diesen hohen Quali-
tätsanspruch und wurde 2024 
erneut an die Kitas Rübenkamp 
und Meylantstraße verliehen. 
Mit der neuen Einrichtung Im 
Steph wächst das Angebot wei-
ter – und eröffnet zugleich neue 
Chancen für Familien wie auch 
für pädagogische Fachkräfte.

Die Re-Zertifizierung ist mehr als 
eine Urkunde: Sie unterstreicht 
das kontinuierliche Engagement 
der Wickeder Kitas, Kindern und 
ihren Familien bestmögliche Be-

treuung, Förderung und Unter-
stützung zu bieten. Neben den 
bewährten Standorten Rüben-
kamp und Meylantstraße sorgt 
die Kita Im Steph für zusätzlichen 
Raum – sowohl für Bildung und 
Begegnung als auch für dringend 
benötigte Betreuungsplätze. 
 
Um weitere Gruppen eröffnen zu 
können, sucht das Team derzeit 
pädagogische Fachkräfte, die ihre 
Erfahrung und Begeisterung für 
die Arbeit mit Kindern einbringen 
möchten. Gleichzeitig sind aktuell 
noch einige Betreuungsplätze frei. 
 
Interessierte Eltern können ihre 
Kinder unkompliziert über das Ki-
ta-Portal der Stadt Dortmund an-
melden. Fo
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Evangelische Kitas in Wickede
Erneute Zertifizierung als Familienzentrum NRW

25-jähriges Dienstjubiläum
Zwei Mitarbeiterinnen feiern
Gleich zwei Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde Holzwickede 
konnten in diesem September 
ein besonderes Jubiläum be-
gehen: Sabine Scholz und Bea-
te Böhm blicken jeweils auf 25 
Jahre im Dienst der Gemeinde 
zurück. Beide wurden im fei-
erlichen Rahmen von Bürger-
meisterin Ulrike Drossel aus-
gezeichnet und erhielten eine 
Ehrenurkunde.

Am 11. September feierte Frau 
Sabine Scholz ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Ihren Einstieg 
bei der Gemeinde Holzwicke-
de hatte sie am 11. September 
2000 in der Telefonzentrale. Seit 
2003 ist sie als Sekretärin an den 
Grundschulen Aloysiusschu-
le und Paul-Gerhardt-Schule tä-
tig. Für ihre langjährige Treue 
und Kollegialität bedankten 

sich neben der Bürgermeiste-
rin auch der Verwaltungsvor-
stand, der Personalrat sowie 
die Gleichstellungsbeauftragte, 
die an der Ehrung teilnahmen. 
 
Bereits am 18. August hatte 
Frau Beate Böhm ihr 25-jähri-
ges Dienstjubiläum begangen. 
Sie ist seit dem 18. August 2000 
ohne Unterbrechung als Reini-
gungskraft für die Gemeinde tä-
tig. Von Beginn an arbeitet sie am 
Baubetriebshof und sorgt dort 
bis heute zuverlässig für Sauber-
keit. Bei ihrer Ehrung überreich-
te Bürgermeisterin Ulrike Dros-
sel ebenfalls die Ehrenurkunde. 
Begleitet wurde die Feierstun-
de durch den Verwaltungsvor-
stand, den Personalrat und die 
Fachbereichsleitung Personal. 
 
Mit Dankesworten würdigte die 
Gemeinde beide Jubilarinnen 
für ihren unermüdlichen Einsatz, 
ihre langjährige Unterstützung 
und ihr kollegiales Miteinander.

Beate Böhm 
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Sabine Scholz
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Rekordsommer am Dortmunder Flughafen
Wizz Air baut Angebot weiter aus

Aufsichtsrat zieht positive Bi-
lanz, steigende Passagierzah-
len erfordern Infrastruktur-
maßnahmen. Neue tägliche 
Verbindung nach Chisinau ab 
März 2026.

Der Dortmunder Flughafen ver-
zeichnet einen der erfolgreichs-
ten Sommer seiner Geschich-
te. Mit einem Passagierplus von 
mehr als zehn Prozent und ei-
nem Allzeit-Rekordmonat im 
August zeigt sich, dass das Rei-
sen ab Dortmund so gefragt ist 
wie nie zuvor. Gleichzeitig kün-
digt die Airline Wizz Air eine wei-
tere Angebotserweiterung an: 
Ab März 2026 wird Chisinau, die 
Hauptstadt der Republik Mol-
dau, täglich angeflogen.

Starke Entwicklung um Som-
merverkehr
Obwohl der Sommerflugplan 

zunächst durch den Rückzug 
von Ryanair und die reduzier-
te Präsenz von Eurowings ver-
halten begann, konnte der Flug-
hafen ab Juni kräftig aufholen. 
Neue Angebote wie zusätzliche 
Flüge nach Antalya und neue 
Wizz-Air-Verbindungen nach 
Warschau und Craiova sorgten 
für volle Maschinen. Besonders 
die Sommerferien waren ein Er-
folg: Ein Passagierplus von rund 
10,5 Prozent markierte eine 
deutliche Steigerung.

Der Höhepunkt folgte im Au-
gust: Mit 337.628 Reisenden er-
reichte der Dortmunder Flugha-
fen den stärksten Monat seiner 
Unternehmensgeschichte – ein 
Zuwachs von über zwölf Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. Die Ge-
schäftsführung rechnet auch für 
den weiteren Jahresverlauf mit 
stabilen Zahlen.

Investitionen 
in mehr Komfort
Das Wachstum spiegelt sich 
auch in der Infrastruktur wider. 
Der Aufsichtsrat des Flughafen 
Dortmund GmbH beschloss in 
seiner Sitzung am 19. Septem-
ber die Errichtung von zwei neu-
en WC-Anlagen mit einem In-
vestitionsvolumen von 670.000 
Euro. Eine Anlage entsteht im 
öffentlichen Bereich des Termi-
nals, die zweite hinter der Si-
cherheitskontrolle. Nach 25 Jah-
ren Terminalbetrieb reagiert der 
Airport damit auf die steigenden 
Gästezahlen und den wachsen-
den Komfortbedarf.

Wizz Air stärkt Verbindung 
nach Moldau
Parallel zur positiven Sommerbi-
lanz kündigt Wizz Air eine weite-
re Ausweitung ihres Streckennet-
zes an. Ab dem 2. März 2026 wird 
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die Hauptstadt Chisinau täglich 
von Dortmund aus angeflogen. 
Die moldauische Metropole, rund 
14 Kilometer südlich des Flugha-
fens gelegen, lockt mit kulturellen 
Sehenswürdigkeiten wie der neo-
klassizistischen Kathedrale oder 
dem orthodoxen Kloster Ciuflea.
Für Reisende bedeutet die Takt-
verdichtung ein deutliches Plus 
an Flexibilität. Guido Miletic, Leiter 
Marketing & Sales, begrüße den 
Schritt: „Es freut uns, dass Wizz Air 
die hohe Auslastung der Strecke 
zum Anlass nimmt, die Anzahl der 
Flüge von und nach Dortmund zu 
erhöhen.“
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Die lokale Jobbörse 

mit direktem Draht 

zur Region
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So klappt’s mit dem Job 
Erfolgreich bewerben auf hallo-jobs.de

Vom Lebenslauf bis zum Vor-
stellungsgespräch – mit die-
sen Tipps machst du den 
nächsten Karriereschritt. Und 
das ganz einfach über hallo-
jobs.de.

Der passende Job ist gefunden 
– jetzt geht’s ans Eingemach-
te: die Bewerbung. Doch wie 
überzeugst du mit deinen Un-
terlagen? Was ist wichtig, wenn 
du dich über hallo-jobs.de be-
wirbst? Und worauf achten Un-
ternehmen wirklich? Hier be-
kommst du praktische Tipps, 
wie du dich erfolgreich in Szene 
setzt – klar, ehrlich und ohne viel 
Schnickschnack.

Die Basis: Dein Lebenslauf
Der Lebenslauf ist das Herzstück 
jeder Bewerbung. Er sollte über-
sichtlich, aktuell und ehrlich sein 
– keine Romane, keine Lücken 
ohne Erklärung. Achte auf die-
se Punkte:
Tabellarische Form: Klar ge-
gliedert mit beru� ichen Statio-
nen, Schulbildung, Kenntnissen 
und ggf. Hobbys.

Lücken? Kein Problem: Erklä-
re Zeiträume ohne Job – z. B. El-
ternzeit, Weiterbildung oder be-
ru� iche Orientierung.

Keine Floskeln: Verzichte auf 
Sätze wie „Ich bin teamfähig“ 
– das zeigt sich später im Ge-
spräch.

Tipp für hallo-jobs.de:
Wenn du dich öfter bewerben 
möchtest, lohnt sich ein Bewer-
berpro� l. Dort kannst du deinen 
Lebenslauf einmalig hochladen 
und bei jeder Bewerbung mit ei-
nem Klick mitschicken – schnell, 
professionell und immer aktuell.

Das Anschreiben – 
kurz, ehrlich, persönlich
Das Anschreiben ist deine Chan-
ce, Persönlichkeit zu zeigen – 
aber bitte knapp und konkret. 
Auf hallo-jobs.de kannst du das 
Anschreiben direkt im Online-
Formular mitschicken oder als 
Datei hochladen.

Was ins Anschreiben gehört:
Warum diese Stelle? Zeige, dass 

du dich mit dem Unternehmen 
beschäftigt hast.
Was bringst du mit? Betone Stär-
ken, Erfahrungen und Motivati-
on – passend zur Stelle.
Persönliche Ansprache: Wenn 
in der Anzeige ein Name steht 
– verwenden! Kein „Sehr geehr-
te Damen und Herren“, wenn es 
nicht sein muss.
Tipp: Lieber ein individuell ange-
passtes Schreiben als eine Stan-
dardvorlage, die man jedem Un-
ternehmen schicken könnte.

Bewerbung über hallo-jobs.de 
– einfach & schnell
Ein großer Vorteil der Platt-
form: Viele Arbeitgeber ermög-
lichen eine direkte Bewerbung 
über hallo-jobs.de. Du klickst 
auf „Jetzt bewerben“, fügst dei-
ne Unterlagen hinzu oder nutzt 
dein hinterlegtes Pro� l – fertig. 
Kein Papierkram, keine E-Mail-
Fehler, keine langen Umwege.

So funktioniert’s:
1. Job auswählen
2. Bewerbungsformular ausfüllen
3. Dokumente hochladen oder 

Pro� l nutzen
4. Abschicken – fertig!

Die Bewerbung landet direkt 
beim Arbeitgeber – und du be-
kommst in der Regel schnell 
eine Rückmeldung.

Nach der Bewerbung: 
Dranbleiben lohnt sich
Keine Antwort nach 7 bis 10 
Tagen? Kein Grund zur Sorge – 
manchmal dauert es einfach. 
Dennoch darfst (und solltest) 
du nachhaken. Eine freundli-
che Nachfrage per E-Mail oder 
Telefon zeigt Interesse und En-
gagement.

Eine gute Bewerbung muss 
nicht kompliziert sein. Mit einem 
aktuellen Lebenslauf, einem ehr-
lichen Anschreiben und etwas 
Vorbereitung kannst du viel er-
reichen. hallo-jobs.de nimmt dir 
dabei viele Schritte ab – vor al-
lem durch die direkte Bewer-
bungsmöglichkeit und dein per-
sönliches Pro� l. So bleibt mehr 
Zeit für das, was wirklich zählt: 
dein nächster Karriereschritt.

BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard HabermannReinhard Habermann
Als Familienbetrieb legen 
wir Wert auf persönlichen 
Kontakt und ein Vertrauens-
verhältnis zu unseren Kun-
den. Das heißt: ein einziger 
Ansprechpartner, der Sie 

BOXENSTOPP 
Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard Habermann

Ansprechpartner: 
Reinhard Habermann
Flughafenstraße 237
44309 Dortmund
Telefon: 0231/1882477
Telefax: 0231/1882478
E-Mail: 
info@boxenstopp-dortmund.de
www.boxenstopp-dortmund.
de

Wir reparieren 
alle Automarken

Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 
08:00-17:30 Uhr
Freitag 08:00-17:00 Uhr
Samstag + Sonntag geschlossen

·· Achsvermessung
·· Transporter / Wohnmobile
·· Anhängerkupplungen
·· Lackierungen
·· Car Hi� 
·· Licht
·· HU / AU

·· Mobile Kommunikation
·· Karosserie
·· Klimatechnik
·· Reifenservice
· · Glasservice
· · Diesel
· · Tuning

· · Elektrik / Elektronik
· · Stoßdämpfer
· · Motorinstandsetzung
· · Auspu�  / Russpartikel� lter
· · Bremsen
· · Ölwechsel
· · Inspektion

Werkstattleistung

und Ihr Auto bestens kennt 
und mit seinem Namen für 
die Qualität unserer Arbeit 
bürgt. Und apropos Quali-
tät: Bei der Boxenstopp ar-
beitet unter Leitung eines 

erfahrenen Kfz-Meisters aus-
schließlich gut ausgebildetes 
Fachpersonal für Sie, das dank 
permanenter Weiterbildung 
immer auf dem neuesten 
Stand der Technik ist.




